
Hemmingens Jugendbürgermeister: Ole Intemann ist seit Juni
2024 im Amt. Andreas Zimmer

Menschen. Diese sollen in Ar-
num, Hemmingen-Westerfeld,
HiddestorfundWilkenburgan-
gelegt werden. Das teilt Ju-
gendbürgermeister Ole Inte-
mann mit.
Der Antrag beruht auf den

Ergebnissen der mittlerweile
abgeschlossenen Online-Um-
frage zu dem Thema, an der
insgesamt 314 Jugendlichemit
einem Durchschnittsalter von
14,3 Jahren teilgenommen ha-
ben. „Wir sindmit dieser Betei-
ligung sehr zufrieden“, sagt In-
temann.
Das Jugendparlament hatte

für dieUmfrageunter anderem
auf Social-Media-Kanälen ge-
worben und zudemdie Schüle-
rinnen und Schüler der KGS
Hemmingen per E-Mail ange-
schrieben.

AUFENTHALTSPLÄTZE:
DAS ERGAB DIE UMFRAGE

78,7 Prozent der Teilnehmen-
den wünschen sich mehr Auf-
enthaltsplätze für junge Leute in
Hemmingen. 9,9 Prozent halten
das nicht für notwendig, und
11,5 Prozent enthielten sich.
Das Jugendparlament sieht sich
damit in seiner Annahme bestä-
tigt. Aktuell gibt es im Stadtge-
biet zwar 34 Spielplätze, aber
kaum geeignete Orte für die Ju-
gend. Obwohl die meisten der
Teilnehmenden aus Arnum
kommen, wünscht sich eine
Mehrheit von 65 Prozent zu-
nächst einen Aufenthaltsplatz
in Hemmingen-Westerfeld. Das
ist auchder Stadtteil, indemsich
die meisten Jugendlichen der
Umfrage nach hauptsächlich
aufhalten.Weitere Aufenthalts-
plätze werden sich der Reihen-
folge nach in Arnum, Wilken-
burg und Hiddestorf ge-
wünscht. Dass Wilkenburg hier
so weit vorne liegt, hat auch In-
temann überrascht. „Die Nähe
zum See ist dort sehr attraktiv“,
sagt er. Aus Sicht des Jugend-
bürgermeisters könnte die An-
lage von neuen Aufenthalts-
plätzen auch die Situation an
anderen Orten verbessern. Ak-
tuell geben die Jugendlichen in
derUmfrage an, dass sie sich vor
allem an Schulen und Spielplät-
zen aufhalten. Beide Orte sind
für die Altersklasse nicht opti-

mal. Das Jugendparlament hat
sich dazumit den Leitungen der
drei Grundschulen in Arnum,
Hemmingen-Westerfeld und
Hiddestorf sowie der KGS in
Hemmingen-Westerfeld ausge-
tauscht. Alle gaben an, dass es
ein großerAufwand sei, dieHin-
terlassenschaften der Jugendli-
chen immer wieder aufräumen
zumüssen. So seien immer wie-
der Scherben verschiedener Fla-
schen alkoholhaltiger Getränke
oder abgebrannte Joints zu fin-
den.Auchdie Polizei spricht laut
Intemann davon, dass neue
Aufenthaltsplätze das Problem
verringern könnten.

EIGNET SICH DER RODELBERG
ALS JUGENDPLATZ?

Für Hemmingen-Westerfeld
schlägt das Jugendparlament
sogar schon einen konkreten
Ort vor: den Rodelberg hinter
den Tennisplätzen an der Sun-
dernstraße. „Dort sind Super-
märkte und die Bahn in direkter
Nähe, und es ist etwas isolier-
ter“, sagt Intemann. Auch für
Arnum regt das Jugendparla-
ment an, den neuen Platz mög-

lichst in der Nähe der Super-
märkte anzulegen. Die Jugend-
lichenhatten inderUmfragean-
gegeben, dass ihnen das wich-
tig ist. Für Hiddestorfmit Ohlen-
dorf undWilkenburgmacht das
Jugendparlament keine Vor-
schläge. „Hier kennen wir auch
die privaten Eigentumsverhält-
nisse nicht. Dort sollte die Stadt-
verwaltung Vorschläge ma-
chen“, sagt Intemann.
Fast 80 Prozent der Jugendli-

chengebenzudeman,dassSitz-
möglichkeiten auf den Plätzen
für sie besonders wichtig sind.
„Diese sollten zumindest teil-
weise auch überdacht sein“,
sagt Intemann. Weiterhin wä-
ren kleinere Sportgeräte wie
zum Beispiel Tischtennisplatten
schön. Auch Mülleimer sollten
aufgestellt werden, sagt der Ju-
gendbürgermeister. Das Ju-
gendparlament will sich im Ja-
nuar mit der Stadtverwaltung
besprechen. Intemann möchte
dieGenehmigung fürdie vier Ju-
gendplätze gerne noch in seiner
Amtszeit bis Ende Juni 2026 be-
kommen. „Die Umsetzung
kann dann anschließend erfol-
gen“, sagt er.

HEMMINGEN. Das Jugend-
parlament fordert vier neue
Aufenthaltsplätze für junge

ERGEBNISSE DER ONLINE-UMFRAGE: Große Mehrheit
der Jugendlichen wünscht sich mehr Aufenthaltsplätze

Der Grünzug zwischen der
Sundernstraße und dem
alten Dorf.
Foto (Archiv): Andreas Zimmer
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Treff für das Dorf gesucht
LAATZEN. Einen Gemein-
schaftsraum für alle Generatio-
nenwünschen sichdieMenschen
in Ingeln-Oesselse. Ein Neustart
ist nötig, nachdem der seit 2022
gesperrte Jugendtreff Alte Penne
Ende November abgerissen wer-
denmusste und das als Alternati-
ve diskutierte Feuerwehrhaus aus
dem Rennen zu sein scheint. Der
Ortsrat lädt für den21. Januar, er-
neut zu einemWorkshop ein.
Vor genau einem Jahr hatten

mehr als 40BürgerinnenundBür-
ger bereits einen Workshop be-
sucht – daran erinnert die CDU-
Ortsratsfrau Gundhild Fiedler-
Dreyer. Seinerzeit ging es um die
Nachnutzung des Feuerwehrge-
rätehauses an der Bokumer Stra-
ße. Doch die Option, das Gebäu-
de nach dem Umzug der Einsatz-
kräfte in einen Neubau als Treff-
punkt zu nutzen – wie es in einer
Petition vorgeschlagen wurde –
scheint nur schwer realisierbar.
Vertreter der Verwaltung, nicht

zuletzt Stadtbaurat Hauke Schrö-
der und Bürgermeister Kai Eggert
(parteilos), hatten wiederholt auf
fehlende Rettungswege undwei-
tere Brandschutzauflagen hinge-
wiesen. Das in den Achtzigerjah-
ren inEigenregieerrichtete Feuer-
wehrhaus so herzurichten, dass
sich dort offiziell Gruppen aufhal-
ten dürfen, wäre eine anspruchs-
volleAufgabe. Zudem ist fraglich,

ob die stark verschuldete Kom-
mune das Geld für alle nötige
Umbauten bereitstellt. Auch
müssteder Bebauungsplangeän-
dert werden. Bis das Doppeldorf
neben dem kirchlichen Gemein-
dehaus und dem DRK-Stümpel-
hof wieder einen städtischen
Treffpunkt bekommt, wird es
wohl noch Jahre dauern. Bürger-
meister Eggert hatte sich jüngst
dafür ausgesprochen, zunächst
den Auszug der Feuerwehr abzu-
warten. Der Umzug in den 9,5
Millionen Euro teuren Neubau an
der Straße Am Holzfeld war zu-
letzt fürHerbst 2027 vorgesehen.
Der seit Jahren gesperrte und zu-
letzt wegen Bodenbewegungen
einsturzgefährdete Jugendtreff
Alte Penne wurde erst vor weni-
gen Wochen abgerissen.
Bei dem geplanten Workshop

im Januar will sich die Ortspolitik
mit der Verwaltung austauschen.
Zusammen mit Einwohnern solle
nach Ideen gesucht werden, wie
und wo eine passende Bleibe für
alle zu finden ist, erklärt Ortsrats-
frau Fiedler-Dreyer.Mit dabei sein
sollen nach ihren Informationen
Fachbereichsleiter Stephan Bun-
jes und ein weiterer Vertreter aus
dem Team Soziales. Der öffentli-
che Austausch beginnt am Mitt-
woch, 21. Januar, um 19 Uhr im
Stümpelhof, Dorfbrunnenstra-
ße 19.

Hemmingen-Westerfeld
ist Wunschort Nummer eins

Neue Freifläche: Der einstige Schulanbau „Alte Penne“ in Ingeln-
Oesselse, der die letzten Jahrzehnte als Jugendtreff diente, wurde
Ende November abgerissen. Foto: Stadt Laatzen

Basar für Kinder-
bekleidung
LAATZEN. Ein Verkauf gebrauch-
ter Kinderbekleidung findet in der
Arche, Marktstraße 21, statt. Die
nächsten Termine sind der 15. Janu-
ar und 5. Februar, jeweils von 15 bis
17 Uhr.Wie immer hat zu den Termi-
nen auch das Café Arche geöffnet.
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „MWST“.

MwSt.
Wir erstatten Ihnen die MwSt.
auf Ihren nächsten Einkauf.
Gültig bis 30.01.2026

Ihr Elektromeisterbetrieb seit Jahren in Hemmingen.

Elektro Auge Gebäudetechnik UG
Hoher Holzweg 14 · 30966 Hemmingen
Tel. (0511) 2608751 · Fax 2608752
E-Mail elektro-auge@htp-tel.de

Wir sehen Ihre Probleme und bringen Ihnen die Lösung!

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
Planung und Beratung · Neubauinstallation · Altbau-
sanierung · Industriemontage · Kundendienst · Instal-
lation von EDV-Netzwerken · Installation von KNX An-
lagen · Installation von LED-Beleuchtungsanlagen ·
Reparaturen Ihrer Elt-Anlage · E-Check Messung Ihrer
Elt-Anlage · Gerätemessungen nach VDE 0701+0702
Wir übernehmen auch kleine Aufträge und führen
diese fachgerecht aus.
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Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

Jetzt     

in    das neue Jahr
 mit Genuss

sparen!
heute mit tollenSparCoup�s

in der Beilage

calenberger-backstube.de
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Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Barbara Sowa beim Kunstkreis Laatzen
Preisträgerin des Kunstpreises Laatzen 2025 zeigt die erste Ausstellung des Jahres 2026

LAATZEN.Der Kunstkreis Laat-
zen startet das Ausstellungsjahr
mit Arbeiten vonBarbara Sowa.
Die 1. Preisträgerin des Kunst-
preises Laatzen 2025 zeigt
unter dem Titel „Geschichten
von fast allem“ Malerei, Zeich-
nung,Assemblagen, Installatio-
nen und Drucke im Kunstkreis-
haus, Hildesheimer Straße 368.
Der Eintritt ist frei.
Barbara Sowa, Jahrgang

1957, studierte Kunst und De-
sign und ist Diplom-Textildesig-
nerin. Seit 1989 ist sie Mitglied
im Künstlerinnenverband GE-
DOK, unter anderemwar sie 14
Jahre Bundesfachbeirätin für
angewandte Kunst und Art De-
sign; seit 2016 arbeitet sie als
Fachbeirätin im Bundesvor-
stand der GEDOK mit. Zudem
war sie bis 2007 zweite Vorsit-
zende des „Förderverein Elb-
marschkultur“. Sowa nahm seit
1980 an zahlreichen Ausstel-
lungen im In- und Ausland teil,
organisierte Projekte und war
als Jurorin tätig. In ihren Arbei-
ten verbindet sie unterschiedli-
che Techniken und Materialien
und bewegt sich zwischen

Die Künstlerin Barbara Sowa zeigt im Kunstkreis Laatzen Malerei, Zeichnung, Assemblagen, Installa-
tionen und Drucke. Foto: Courtesy of the artist, Kunstkreis Laatzen

Gegenständlichem und Abs-
traktem, FlächeundLinie, Strich
und Struktur.
Die Ausstellung ist bis Diens-

tag, 27. Januar zu sehen. Ge-
öffnet ist das Kunstkreishaus
sonntags von 11 bis 13 Uhr so-
wie dienstags von 13 bis 15
Uhr. Darüber hinaus sind Besu-
che nach Vereinbarung mög-
lich. Zum Abschluss der Schau
lädtdieKünstlerinamSonntag,
25. Januar, von 11 bis 13 Uhr
zum Künstlergespräch und zur
Finissage in das Kunstkreishaus
ein.

2 Hinweis der Redaktion: In
unserer Ausgabe vom 3. Januar
ist ein grober Fehler unterlaufen.
Anstelle der Ankündigung der
Vernissage zur hier vorgestellten
Ausstellung wurde ein alter Text
aus dem Archiv abgedruckt, der
über die Auszeichnung der Künst-
lerin mit dem Kunstpreis Laatzen
berichtete. Wir bitten, dies zu
entschuldigen und haben bereits
Maßnahmen ergriffen, die zu-
künftig eine sorgfältigere Kon-
trolle ermöglichen.

Neujahrsempfang in Laatzen
LAATZEN. Bürgermeister Kai
Eggert lädt am Sonntag, 18. Ja-
nuar, ab 11.30 Uhr zum Neu-
jahrsempfang der Stadt Laatzen
ein. Die Veranstaltung findet in
der Albert-Einstein-Schule,
Wülferoder Straße 46, statt.

Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Beim Neujahrsempfang blickt
der Bürgermeister gemeinsam
mit den Gästen auf das vergan-

gene Jahr zurück und gibt einen
Ausblick auf die kommenden
Vorhaben.
Geplant ist ein kurzweiliges

Programm mit feierlichen Eh-
rungen sowie einer musikali-
schen Einstimmung mit franzö-
sischen Chansons auf das Jubi-
läumsjahr der Laatzener Part-
nerstädte 2026. Im Anschluss
wird ein kostenloser Snack an-
geboten.

Üstra: Alkohol- und Rauchverbot ausgeweitet
REGION. Seit Jahresbeginn gilt
auf allen oberirdischen Stadtbahn-
haltestellen mit Hochbahnsteigen
im Üstra-Verbundgebiet ein Alko-
hol- und Rauchverbot. Untersagt
sind sowohl der Konsum als auch
das Mitführen alkoholischer Ge-
tränke in offenen oder nicht ver-
schließbaren Behältnissen. Zudem
ist das Rauchen von Tabakwaren,
elektronischen Zigaretten sowie
Cannabisprodukten aller Art ver-

boten. Mit der Anpassungwerden
die oberirdischen Hochbahnsteige
in bereits bestehende Regelungen
einbezogen. Diese gelten weiter-
hin unverändert in den Fahrzeu-
gen, in Tunnelstationen sowie in
entsprechend gekennzeichneten
Bereichen. Ausgenommen sind
Bushaltestellen sowie Stadtbahn-
haltestellen mit Niedrigbahnstei-
gen, da diese häufig nicht eindeu-
tig abgegrenzt sind. Hier bittet die

Üstra darum, dass Rauchende
Rücksicht auf ihre Mitmenschen
nehmen. Nach Angaben der Üs-
tra reagiert das Verkehrsunter-
nehmen mit der Ausweitung auf
wiederkehrende Bitten von Fahr-
gästen sowie Wünsche aus der
Regionspolitik. Ziel ist es zudem,
einen gepflegteren Gesamtein-
druck der Bahnsteige zu errei-
chen und den Reinigungsauf-
wand zu reduzieren.

Helfer sammeln
5000 Artikel für die Tafel
Bei der Aktion „UMGEKEHRTER ADVENTSKALENDER“ der Laatzener Kirchengemeinden
haben sich auch Schulen und Kitas engagiert
LAATZEN. Nach dem Fest hört
das Schenken nicht auf: Seit
Montag können sich bedürftige
Kunden der Laatzener Tafel über
das Ergebnis der diesjährigen Ak-
tion „Umgekehrter Adventska-
lender“ freuen. 200 Kisten mit
Lebensmitteln und Hygienearti-
keln sind diesmal zusammenge-
kommen. Diese Spenden will die
Tafel in den nächsten Wochen
ausgeben.
Initiiert wurde die Benefizak-

tion 2023 von Simone Volkwein
undeinemTeamder katholischen
St.-Oliver-Kirchengemeinde. Die
Idee: Statt täglich nur ein Türchen
des eigenenAdventskalenders zu
öffnen, sammeln Privatleute in
der Adventszeit unter demMotto
„Geben statt nehmen” Lebens-
mittel und Hygieneartikel für Ta-
fel-Kunden. Nachdem im Folge-
jahr auch die evangelischen Ge-
meinden der Gesamtkirchenge-
meinde Laatzen mitmachten,
waren diesmal auch Laatzener
Schulen und Kitas mit dabei.

SPENDEN IN 200 KISTEN SIND
ZUSAMMENGEKOMMEN

Der Erfolg ist überwältigend: Zu-
sammengekommen sind 200
Kisten im Wert von geschätzten
6000 Euro. Insgesamt wurden
rund 5000 Artikel gesammelt,
davon stammen allein 1500 von
den Kindertagesstätten. Teilge-
nommen haben Einrichtungen
in Laatzen-Mitte, Alt-Laatzen,
Grasdorf, Rethen und Gleidin-
gen sowie die Grundschulen an
der Pestalozzistraße und in Gras-
dorf. Im vergangenen Jahr wa-
ren 190 Kisten gespendet wor-
den.
„Insbesondere hat uns ge-

freut, dass die Schulen und Kitas
mitgemacht haben“, sagt Jür-
gen Volkwein, der zum Organi-
sationsteam gehört und die Wa-
ren in den Einrichtungen abge-
holt hat. „Die Erzieherinnen ha-
ben uns gespiegelt, dass die Kin-

der empathisch waren und mit
dem Mittagessen ganz anders
umgegangen sind“, sagt er. Und
das im Bewusstsein, dass auch in
Laatzen Menschen leben, die
nicht genug zu essen haben.
Jungen und Mädchen von der
Grundschule Pestalozzistraße
hätten die Kisten sogar selbst zur
Gemeinde gebracht. „Ich wollte
alle Kistenmit demLkwabholen.
Das war dort aber nicht notwen-
dig, weil die Kinder angepackt
und die Sachen selbst zur Kirche
herübergetragen haben.“
Bei der Laatzener Tafel ist die

Unterstützung willkommen.
„Das ist eine tolle Aktion – allein
schon deshalb, weil Dinge wie

Mehl und Zucker dabei sind, die
uns üblicherweise nicht errei-
chen“, sagt dieVorsitzendeDiet-
lind Osterkamp. Aufgrund der
großen Menge würden die Arti-
kel im Laufe des gesamten Mo-
nats an den Ausgabestellen in
Laatzen, Pattensen und Arnum
ausgegeben.
Die Initiatoren wollen 2026

den „Umgekehrten Adventska-
lender” fortführen. „Wir wer-
denauf jedenFall auchdieSchu-
len und Kitas wieder mit rein-
nehmen“, kündigt Jürgen Volk-
wein anundergänzt: „Vielleicht
kann man solche Aktionen ja
auch im Laufe des Jahres ma-
chen.“

Haben etliche Kisten beigesteuert: Schülerinnen und Schüler der Grundschule Pestalozzistraße. Fotos (2): Jürgen Volkwein

Sortieren die gespendeten Lebensmittel in Kisten um: Helferinnen
und Helfer der St.-Oliver-Kirchengemeinde.

I n den letzten Tagen hat es
geschneit. Ich freue mich.
Ich freue mich an Kin-

dern, die rodeln und Schnee-
männer bauen. So viel Kreativi-
tät!
FürmancheMenschen, klein

oder groß, ist es der erste
Schnee ihres Lebens. Sie stre-
ckendie Zungeheraus, umden
Schnee zu schmecken.
Schnee deckt alles mit einer

weißen Decke zu. Er dämpft
die Geräusche. Viel ist ohnehin
nicht los. Busse bleiben in den
Depots, viele Autos in den Ga-
ragen.
Die Luft ist reinwie sonst sel-

ten. Die Welt ist hell und
sauber, denn Schnee deckt al-
les zu – Bäume und Wiesen,
Häuser und Straßen. Auch
Baustellen und die Silvester-
Überreste, sind verschwunden
unter der weißen Pracht. Alles
sieht sauber und neu aus – wie
ein unbeschriebenes Blatt.
Ach, wenn es doch nur so

einfachwäre: Schwamm–bzw
Schnee! – drüber und neu be-
ginnen.
Doch der Schnee wird

schmelzen zu Eis undMatsch –
und der Unrat kommt wieder
zumVorschein. Alles nur Schall
und Rauch? Nein!
Beim Propheten Jesaja heißt

es: „Gott spricht: Regen oder
Schnee fällt vom Himmel und
kehrt nicht dahin zurück, ohne
die Erde zu befeuchten.

So lässt er die Pflanzen kei-
men und wachsen.
Er versorgt den Sämann mit

Samen und die Menschen mit
Brot.
So ist es auchmit demWort,

das von mir ausgeht:
Es kehrt nichtwirkungslos zu

mir zurück, sondern bewirkt,
was ich will.
Was ich ihmaufgetragenha-

be, gelingt ihm. (Jes 55, 10f)
Die Welt unter einer saube-

ren Schneedecke zeigt uns,
dass alles anders sein könnte.
Das kann ein Ansporn sein für
die Zeit, wenn der Schnee ge-
schmolzen ist. Es liegt auch an
uns.

Charlotte Kalthoff
Pastorin für

Vertretungsdienste im
Kirchenkreis Laatzen-Springe

UM HIMMELS WILLEN

Schnee in Hannovers Calenberger Neustadt.
Foto: Charlotte Kalthoff

Charlotte Kalthoff, Pastorin im
Vertretungsdienst im Kirchen-
kreis Laatzen-Springe.

FOTO: PRIVAT

Schnee!

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

ld +++ sofort bargeld +++ sofort bargeld +++ s

www.ophirum.de

Deutschlands größter Filialist

hannover
Calenberger Esplanade 1-8

Wir sind für Sie vor ORT in

Rekordstände
im Goldpreis!
Jetzt ihr Altgold
verkaufen!

Goldfuxx
braunschweig

Wendenstr. 57
38100 Braunschweig

OPHIRUM
magdeburg
Breiter Weg 213
39104 Magdeburg

Goldfuxx
bremen
Fedelhören 12
28203 Bremen

Anonymer Goldkauf
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Abwicklung
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Schlitzohriges Gastspiel
BERGBÜHNE LÜDERSEN kommt mit aktuellem Dreiakter „Schlitzohren unter sich“ nach Hemmingen

Stunde der
Wintervögel
Natur vor der Haustür:
Mitmachen und Artenvielfalt erfassen

REGION. Vögel zählen im
Schnee: Noch bis 11. Januar ruft
der NABUNiedersachsen zur gro-
ßen Mitmachaktion „Stunde der
Wintervögel“auf – indiesemJahr
bei echtem Winterwetter. Natur-
interessierte sind eingeladen,
eine Stunde lang Vögel im eige-
nenGarten, auf demBalkon oder
im Park zu zählen und ihre Beob-
achtungen zumelden.DieAktion
bietet nicht nur spannende Na-
turerlebnisse direkt vor der Haus-
tür, sondern liefert auch wichtige
Daten zur Entwicklung der heimi-
schen Vogelwelt.
„Im vergangenen Jahr muss-

tenwir mit großer Sorge die Aus-
wirkungen der Vogelgrippe be-
obachten“, sagt Lamin Neffati,
Pressesprecher des NABU Nie-
dersachsen. „Auchwennunsdas
Themaweiterhinbeschäftigtund
wir es aufmerksam im Blick be-

halten, bietet die Stunde der
Wintervögel einen willkomme-
nenAnlass, den Fokus auf unsere
heimischen Gartenvögel zu rich-
ten, die von der Vogelgrippe bis-
lang weitgehend verschont ge-
blieben sind. Ihre Beobachtung
schenkt vielen Menschen gerade
in der Winterzeit besondere Na-
turmomente und neue Zuver-
sicht.“
Das winterliche Wetter sorgt

aktuell für ideale Bedingungen
zur Vogelbeobachtung: Durch
Schnee und Frost ist es für viele
Vögel schwieriger geworden, in
der Natur Futter zu finden. Dafür
suchen sie vermehrt Futterstellen
auf und lassen sich dort beson-
ders gut beobachten.
„Gerade jetzt,wennder Boden

gefroren ist, nehmenMeise, Am-
sel und Co. das angebotene Fut-
ter gerne an“, so Neffati. „Wer

Heimisch auch im
deutschen Winter:
die Haubenmeise.

Foto: Frank Derer

Schützenplatz wird bis zum Sommer saniert
PATTENSEN. Keine Schlaglö-
chermehr: Die seit Jahrenmarode
Asphaltdecke auf dem Schützen-
platz Pattensenwird indennächs-
ten Monaten saniert. Die Kosten
von rund 65.000 Euro sind im
Doppelhaushalt 2026/2027 auf-
genommen. Ursprünglich war
das Projekt bereits für das vergan-
gene Jahr geplant. Aus organisa-
torischen Gründenmusste es ver-
schoben werden. Da der Posten
aber bereits imaktuellenHaushalt
abgebildet ist, kann die Stadtver-
waltungdie Sanierung schon aus-
schreiben, bevor der kommende
Doppelhaushalt von der Region
Hannover als zuständigeKommu-
nalaufsicht genehmigt ist. Das ist

hilfreich, denn es eilt ein wenig.
Schließlich will das Uniformierte
Jägercorps auf dem Platz im Juni
das 175-jährige Bestehen mit
dem großen Schützenfest feiern.
Bis dahin soll die Sanierung abge-
schlossen sein.
„Es gibt auf dem Platz zahlrei-

che Schlaglöcher, und für mobili-
tätseingeschränkte Menschen ist
die Holperpiste alles andere als
barrierefrei. Bei der Sanierung sol-
len auch die Wege zu den Sport-
stätten verbessert und ausgebaut
werden“, teilt der CDU-Ratsfrak-
tionsvorsitzende Georg Thomas
mit. Er hatte die Sanierung im Na-
men seiner Fraktion 2023 erst-
mals beantragt. Pattensens Schützenplatz Foto (Archiv): Torsten Lippelt

HEMMINGEN. Die Bergbühne
Lüdersen kommt mit ihrem ak-
tuellen Dreiakter „Schlitzohren
unter sich“ von Wolfgang Bin-
dernachHemmingen.Das Stück
handelt vom Bauern Uwe Jen-
sen, der mit seinem Sohn Hen-
ning und seiner Schwester Gesi-
ne auf dem Hof lebt. Von Hen-
nings Freundin Julia will sein Va-
ter aber nichtswissen.Alsomuss
eine List her, um den Vater gnä-
dig zu stimmen. Plötzlich steht
eine Pflegerin namens „Jutta“
im Haus, die verdächtig gut zu
Henning passt. Aber es geht in
dem Stück um mehr als nur um
die Nachfolgeregelung. Wäh-
rend die Familie mit einer char-
manten Maskerade jongliert,
versucht Bürgermeister Cohrs
dem dickköpfigen Bauern ein
wertvolles Stück Landmit faulen
Tricks abzuschwatzen, bis der
Besuch der Landrätin alles in ein
neues Licht rückt. Zwischen
Bauernschläue, Verwechslun-
gen und versteckten Plänen

stellt sich die Frage: Wer spielt
hier eigentlich wem etwas vor –
undkannausdemChaos amEn-
de sogar Liebe werden?
Die Aufführung in Hemmin-

gen ist amFreitag,16. Januar, ab
20Uhr im Forumder KGS, Hohe
Bünte 4. Einlass ist ab 19 Uhr.
Der Eintritt kostet 7 Euro. An-
ders als in den vergangenen 36
Jahren findet der Auftritt nicht
in der Wäldchenschule in Ar-
num statt. Wegen umfangrei-
cher Bauarbeiten ist eine Auf-
führung dort derzeit nicht mög-
lich.
Der Kartenvorverkauf für die-

se Veranstaltung erfolgt wieder
durch Schreib Gut(h), Göttinger
Straße 62 in Arnum. Karten für
die Hinterlegung an der Abend-
kasse inHemmingen könnenbei
Axel Marwedel, Telefon (05101)
2115 oder über die E-Mailadres-
se axel.marwedel@web.de be-
stellt werden.

2 bergbuehne-luedersen.de
Alina Nußbaum (v. l.), Doris Goldmann, Manuela Krause und Markus Baumecker in „Schlitzohren
unter sich“. Foto: Annegret Brinkmann-Thies

artgerecht füttern möchte, sollte
auf hochwertige Körner- und
Fettfutter setzen. Am besten in
Bioqualität. Und bitte auf Plastik-
netze verzichten, sie sind für Vö-
gel gefährlich und belasten die
Umwelt.“ Wer auf Nummer si-
cher gehen will, was die Qualität
der Meisenknödel betrifft, kann
sie auch ganz einfach aus Körner-
mischungen und Rindertalg oder
Kokosfett selbst herstellen. Dazu
bietet der NABU Anleitungen auf
seiner Website an.
Wer sich lieber imWarmenauf-

hält, kann die Stunde auch be-
quem vom Wohnzimmerfenster
aus verbringen. „Die Stunde der
Wintervögel ist nicht nur ein
schönes Naturerlebnis, sondern
auch ein wertvoller Beitrag zur
Forschung“, so Neffati weiter.
„Jede einzelneMeldunghilft uns,
Entwicklungen bei unseren Win-
tervögeln besser zu verstehen.“
Hintergrund: Die „Stunde der

Wintervögel“ ist Deutschlands
größte wissenschaftliche Mit-
machaktion und findet bereits
zum 16. Mal statt. Die Zählung
liefert wertvolle Daten, um die

Trends bei der Bestandentwi-
cklung der Arten im Siedlungs-
raum zu verfolgen. Im vergange-
nen Jahr haben rund 122.000
Menschen mitgezählt. Wer mit-
machen will, beobachtet eine
Stunde lang die Vögel vor dem
Fenster, im Garten oder im Park
und meldet die Ergebnisse dem
NABU. Von jeder Art wird die
höchste Anzahl Vögel notiert, die
während der Stunde gleichzeitig
gesichtet wurde. Die Beobach-
tungen können unter www.stun-
dederwintervoegel.de und mit
der App „NABU Vogelwelt“ bis
zum 19. Januar gemeldet wer-
den.
Die NAJU lädt mit der „Schul-

stundederWintervögel“ vom12.
bis 16. Januar alle Kinder ein, die
heimischen Wintervögel spiele-
risch kennenzulernen, zu beob-
achten und zu zählen. Alle Infos
unter www.naju.de/sdw.

2 Mehr Infos zur Aktion, Arten-
porträts, Fütterungstipps und
dem E-Learning-Tool „Vogeltrai-
ner“ online auf:
www.stundederwintervoegel.de

Was flattert denn da? Der NABU bietet sowohl mit einer App als auch mit Zählhilfen zum Ausdrucken
kostenloses Material zur Stunde der Wintervögel an. Foto: Sebastian Hennigs

Alu-Terrassendach
Maße: 4000x3000mm

inkl. 10mm Verbundsicherheitsglas in 3 verschiedenen Farben

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
Bäckerstraße 3A
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00-17.00 Uhr!

Folgen Sie
uns auf

4.999,00 €
inklusive Montage

Gültig: Montag 12.01. bis Samstag 17.01.2026*

1.79

1.89
Nur in Hannover-Varenheide & Laatzen!

Kwass vom Fass

Bier vom Fass

Mix Markt 18 & Mix Markt 122

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen
ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Schweinenacken mit Knochen
1 kg

Hähnchen-Filet 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Rindernacken ohne Knochen
1 kg

Putenoberkeule ohne Haut und Knochen
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Schweine-Schulter ohne Knochen
1 kg

Kefir mild oder „Rja-
schenka“ - Joghurter-

zeugnis mit Karamellzu-
ckersirup 3,5% Fett

je 500 g Becher,
1 kg = 1,98

Schwarzer Ceylon
Tee „Otbornij“

100 Btl. 200 g Pack,
1 kg = 14,95

Körniger Frischkäse
„Tvorog derevenskij“ 16% oder
30% Fett i.Tr. je 600 g Pack,
1 kg = 5,99

Natürliches
Mineralwasser
mit Kohlensäuren
versetzt „Borjomi“
PET 1 L Fl
zzgl. Pfand 0,25

Hähnchenflügel ohne Spitze 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung 1 kg

Schweine-Bauch
wie gewachsen
1 kg

Frische Putenhälse 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Tomaten 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Orangen 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Birnen „Lucas“ 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Äpfel versch. Sorten je 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

4.79

8.99

13,-

9.99

4.79

0.99

2.99

3.59

1.59

3.79

3.99

2.49

1.59 1.491.49 1.19

Di 20.01.2026
16.00 – 19.30Uhr

Mi 14.01.2026
16.00 – 19.30Uhr

Pattensen 30982
KGS, Platz-Saint-Aubin 1

Laatzen 30880 - Gleidingen
Grundschule, Oesselser Str. 12

Laatzen 30880 - Ingeln-Oesselse
DRK-Stützpunkt Pflege, Dorfbrunnenstraße 19Di 10.01.2026

16.00 – 19.30Uhr

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebensräume unserer Heimat
auch für nachfolgende Generationen zu schützen: mit einem Testa-
ment zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie bereit. Wir beantworten Ihre
Fragen und beraten Sie gerne unter 05527 914 419

34224901_002625

37629602_002625

3187301_002626
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Kommt doch ein Kleinkunstfestival?
Das KLEINE FEST im Park der Sinne ist abgeblasen. Unter neuer Regie wäre manche Idee jedoch umsetzbar

Neue Ortsjugend-
feuerwehrwartin
Jugendfeuerwehr Koldingen-Reden: Svenja Brennecke
übernimmt das Amt von Henriette Schnehage

Die neue Ortsju-
gendfeuerwehr-
wartin Svenja
Brennecke (links)
und die scheidende
Ortsjugendfeuer-
wehrwartin Henri-
ette Schnehage.
Foto:
Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Pattensen /
Marcus Pauli

LAATZEN / HEMMINGEN. Für
Laatzen wäre es ein Coup gewe-
sen: Im Park der Sinne sollte erst-
mals ein Festival nach dem Vor-
bild des „Kleinen Fests imGroßen
Garten“ in Hannover-Herrenhau-
sen ausgerichtet werden. Und
diesmit dessen früheremOrgani-
sator und Erfinder Harald Böhl-
mann. Kurz vor der geplantenBe-
kanntgabeblies die Stadt das Pro-
jekt aber ab. Die Enttäuschung ist
nun groß, zugleich gibt es aber
Hoffnung, dass aus dem Fehl-
schlag etwas Neues entstehen
könnte.
Beim Förderverein Park der Sin-

ne überwiegt das Bedauern an-
gesichts der Absage. „Das Fest
hätte dem Park die Möglichkeit
gegeben, über die Grenzen der
Regionbekannt zuwerden“, sagt
dessen Vorsitzender Harald Zietz.
Eine Veranstaltung dieser Größe
über zwei Tage – „das wäre ein
Gamechanger gewesen“, sagt
der Laatzener. Zumal der Förder-
verein an dem Fest mit einem
eigenen, noch nicht näher ge-
planten Programmbeitrag betei-
ligt werden sollte.
Zwar habe es auch Bedenken

gegeben, ob eine Veranstaltung
dieser Größe – angepeilt wurden
5000Besucher an zwei Tagen – in
den Park passt. Die Stadt sei aber
bereit gewesen, die Grünanlage
danach wieder herzurichten.
„Wir haben das im Vorstand be-
sprochen undwaren alle derMei-
nung: Das ist eine gute Idee“, be-
richtet Zietz. Dies habe auch Gar-
tenarchitektHans-JoachimAdam
so gesehen.
Auch in der Politik überwiegt

das Bedauern. „Es ist schon sehr
schade“, findet etwa die SPD-
Fraktionsvorsitzende Silke Reh-
mert. „Als Kulturhighlight der
Stadt hätte ich es gut gefunden“,
sagt auch Thomas Weber (Grü-

ne), wenngleich er persönlich
auch finanzielle Risiken gesehen
habe. „Ich finde ein solches Event
an sich gut“, sagt selbst CDU-
Fraktionschef Fabian Bodenstab,
dessen Fraktion – wie berichtet –
Vorbehalte hatte. Ihm fehlten al-
lerdings bis heute entscheidende
Informationen zur Finanzierung –
undauchVorlagen sei zu kurzfris-
tig gekommen, sagt Bodenstab.
Als Termin für die Veranstal-

tung waren zwei Tage am Wo-
chenende vom 17. bis 19. Juli
2026 angepeilt. Die Pläne sahen
vor, dass Harald Böhlmann sich
um das Programm, die künstleri-
sche Betreuung und die techni-
sche Koordination kümmern soll-
te, die Stadt unter anderem um
den Kartenverkauf, den Einlass
und das Bereitstellen des Parks.
Offenbar gab es aber Uneinig-

keiten in wichtigen Details. Dazu
zählte der Umstand, dass der Na-
me des „Kleinen Festes“ auf

Böhlmanns Wunsch nicht ver-
wendet werden sollte. Ein Pro-
blem für das Marketing: So fra-
gen sich in Laatzen einige, ob
manmit einem Sloganwie „Laat-
zener Kleinkunstfestival“ genug
Menschen in den Park hätte lo-
ckenkönnen.AuchbeiderVertei-
lung der Aufgaben zwischen
Stadt und dem Organisator gab
es offenbar Dissens, sodass Laat-
zen schließlich die Reißleine zog.
Das finanzielle Risiko wäre bei

der Kommune verblieben. Zwar
sollte sich die Veranstaltung
durch Kartenverkäufe selbst tra-
gen. Für den Fall einer Absage et-
wa wegen schlechten Wetters
hatte der Verwaltungsausschuss
im November 200.000 Euro zur
Absicherung von Risiken freige-
geben – nach Informationen die-
ser Zeitung gegen die Stimmen
der CDU/FDP-Opposition.
Es ist allerdings gut möglich,

dass aus dem Scheitern doch

noch etwas Vorzeigbares er-
wächst: Das Konzept sah auch
vor, dass das Hemminger Kultur-
zentrum bauhof das Programm
auf einer der sechs geplanten
Bühnen im Park organisiert. Der
Verein veranstaltet dort seit Jah-
ren im Sommer Veranstaltungen
im Rahmen seiner Reihe „bauhof
on Tour“. „Wir hättenmit Sicher-
heit ein kleines Highlight reinge-
bracht“, bestätigt der bauhof-
Vorsitzende Klaus Grupe, der die
Absage bedauert. „Das hätte
nicht nur zum Charakter des Fe-
stes gepasst, sondern wäre auch
für uns eine Bereicherung gewe-
sen.“
Nunkönneman sich vorstellen,

2026ein EventmitmehrerenMit-
wirkenden im Park zu organisie-
ren. „Wir würden dort etwasma-
chen, aber ganz anders als eine
reine Musikveranstaltung“, sagt
Grupe. „Es wäre aber auf keinen
Fall ein Abklatsch des ‚Kleinen

Fests‘ und liefe auch unter einer
anderen Überschrift.“ Im Vor-
standwollemandarüber imJanu-
ar sprechen. Vor allem hänge es
davon ab, ob die Stadt so etwas
wünsche – auch unter finanziel-
len Gesichtspunkten.
In Laatzen würde der bauhof

damit grundsätzlich offene Türen
einrennen. „Wir können uns eine
intensivere Zusammenarbeit gut
vorstellen“, lässt Bürgermeister
Kai Eggert (parteilos) über eine
Sprecherin ausrichten. Bei der
Stadt würde man sich freuen, „in
einem gemeinsamen Gespräch
auszuloten, was wie und in wel-
chem Rahmen möglich ist“.
„Es gibt schon seit Jahren die

Idee, ein Kleinkunstfestival mit
Laatzener Akteuren im Park der
Sinne zu machen“, sagt Silke
Rehmert (SPD) und erinnert an
denvor einigen Jahrengegründe-
ten Runden Tisch Kultur, bei dem
sich Kulturschaffende ausge-
tauscht hätten. Die Initiative sei
wegen der Corona-Pandemie
zum Erliegen gekommen. „Für
eine Stadtwie Laatzenwäremehr
kulturelles Programm sehr
schön“, findet auch Grünen-
Ratsfraktionschef Weber. Sollte
der bauhof Ideen habe, sei auch
er offen dafür, sich diese anzuse-
hen.
Auch beim Förderverein Park

der Sinne gibt es Bemühungen,
mehr zu tun. „Wir hatten sowie-
so vor, den Park im nächsten Jahr
etwas bekannter zu machen“,
sagt Zietz. Angedacht sei im ers-
ten Schritt eine Veranstaltungmit
Führung und Vortrag für Unter-
nehmer. Klar sei allerdings, dass
der Park der Sinne zugleich ein
Ort der Ruhe und Entspannung
bleiben müsse. „Wir müssen
nicht alle zwei Wochenenden
eine Großveranstaltung ma-
chen“, sagt er.

PATTENSEN. Die Jugendfeuer-
wehr Koldingen-Reden hat bei
ihrer Jahreshauptversammlung
eine neue Ortsjugendfeuer-
wehrwartin gewählt. Die Ver-
sammlung fand kürzlich im
Feuerwehrhaus Reden statt.
Ortsjugendfeuerwehrwartin

Henriette Schnehage begrüßte
die Jugendlichen und ihre Eltern
sowie zahlreiche Gäste aus den
Ortsfeuerwehren Koldingen
und Reden. Bereits zu Beginn
kündigte sie an, das Amt nach
sechs Jahren abzugeben und die
Nachfolge im Rahmen der Ver-
sammlung wählen zu lassen. In
ihren Grußworten hoben die
Ortsbrandmeister beider Orts-
feuerwehren die Bedeutung der
Jugendfeuerwehr für die Nach-
wuchsarbeit hervor und dank-
ten dem Betreuerteam für das
Engagement.
In ihrem Jahresbericht blickte

Schnehage auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. An 41 Diens-
ten nahmen 14 Jugendliche teil.
Neben theoretischer Ausbil-
dung standen sportliche undge-
meinschaftliche Aktivitäten wie
Schwimmbadbesuche sowie
Dart- und Tischfußballturniere
auf dem Programm. Besonders
erfolgreich war die Jugend-
feuerwehr bei den Wettbewer-

ben der Stadtjugendfeuerwehr,
bei denen sie – teils mit Unter-
stützung aus anderen Stadtju-
gendfeuerwehren – jeweils den
ersten Platz erreichte. Weitere
Höhepunktewaren ein Zeltlager
mit der Partnerfeuerwehr Nie-
derndodeleben sowie gemein-
same Besuche, unter anderem
bei der Bundeswehrfeuerwehr
in Bergen. Zudem unterstützten
die Jugendlichen erneut den La-
ternenumzug und die Hydran-
tenprüfung in Koldingen und
Reden.
Im Anschluss wurde Lennart

Hoppenstock aus der Jugend-
feuerwehr in die Einsatzabtei-
lung der Feuerwehr Koldingen
verabschiedet. Die Wahl der
neuen Ortsjugendfeuerwehr-
wartin leitete der stellvertreten-
de Stadtjugendfeuerwehrwart
Marcus Pauli. Einstimmig ge-
wählt wurde die bisherige Be-
treuerin Svenja Brennecke, die
das Amt für drei Jahre über-
nimmt. Zum Abschied erhielt
Henriette Schnehage als Dank
für ihre Arbeit ein Präsent.
Zum Abschluss gab Schneha-

ge einen Ausblick auf das Jahr
2026 und wies unter anderem
auf das Regionsjugendfeuer-
wehrzeltlager in den Sommerfe-
rien hin.

Im Park der Sinne sollte ein Kleinkunstfestival nach dem Vorbild von Hannovers „Kleinem Fest im
Großen Garten“ entstehen. Das ehrgeizige Vorhaben wurde nun abgesagt. Foto (Archiv): Daniel Junker

Belastungen gehören zum
Alltag vieler Menschen: ver-
spannte Muskeln nach Stress
oder Sport, ein Gefühl von
Steifheit am Morgen oder ein
Ziehen nach langem Sitzen.
Viele Verbraucher greifen da-
bei nicht zu Tabletten, sondern
zu Gelen oder Salben. Der
Grund: Sie lassen sich direkt
auftragen, vermitteln ein ange-
nehm lokales Hautgefühl und
gelten als praktisch im Alltag.

Vom Goldstandard
zum Ladenhüter

Es gibt sie auf chemischer
oder pf lanzlicher Basis – güns-
tig oder teuer. Doch welches
Gel kaufen Verbraucher in der
Apotheke wirklich am meis-

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • **Schmerz- und Muskelgele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 07/2025 vs. MAT 07/2022 • 2Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und
enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

kühlenden Effekt. Die Konsis-
tenz zieht schnell ein, lässt sich
leicht dosieren und hinterlässt
keine Rückstände.

Entwickelt nach strengen
Pharmastandards

Entwickelt von einem deut-
schen Forscherteam, enthält
Rubaxx Cannabis CBD Gel
hochdosiertes, reines CBD.
Der Extrakt wird aus der
Sorte Cannabis sativa L. ge-
wonnen, mittels moderner
CO2-Extraktion, die höchste
Reinheit garantiert. Rubaxx
Cannabis CBD Gel stammt
von einem deutschen Phar-
maunternehmen mit Sitz in
Bayern – ein klares Signal, dass
Herkunft und Qualität mehr
zählen als laute Versprechen
kleiner Nachahmer.

Probieren Sie es noch heute
selbst aus und fragen Sie in
Ihrer Apotheke gezielt nach
Rubaxx Cannabis CBD Gel.

Chemische Schmerzgele fallen zurück, CBD boomt – das ist das neue Lieblingsgel
ten? Offizielle Apothekenzah-
len zeichnen ein klares Bild:
Chemische Gele verlieren an
Bedeutung.

Neuer Apotheken-
Trend

Bei den pf lanzlichen Gelen
wächst besonders eine Katego-
rie enorm: Gele mit dem In-
haltsstoff Cannabidiol, kurz
CBD. CBD ist ein Wirkstoff
der Cannabispf lanze und
macht anders als THC nicht
high. Und bei den CBD Ge-
len überzeugt nur ein einziges
Produkt die meisten Käufer.

Enthüllt: Nur CBD
schreibt Wachstum

An diese Fakten
gelangen Verbrau-
cher normaler-
weise nicht: die
offiziellen Ver-
kaufszahlen aus
den Apotheken.
Das Institut Insight
Health** erhebt die Ab-
verkaufszahlen aller Apo-
thekenprodukte in Deutsch-
land. Die Überraschung war
groß: Die Kategorie der che-
mischen und klassischen Gele
wird seit 2022 Jahr für Jahr
kleiner. Im Vergleich zu da-
mals kauft heute jeder 5. kein
chemisches Gel mehr. Die

Verbraucher
lieben offen-

sichtlich Gele
mit CBD, hier

sind die Verkaufs-
zahlen auf nahezu 150 Prozent
zu vorher gestiegen.

Rubaxx CBD Gel: Die Nr. 1*
aus der Apotheke

Rubaxx Cannabis CBD Gel
ist mit weitem Abstand das
meistverkaufte CBD Gel in

deutschen Apotheken*. Trotz
vielen Nachahmungen und
neuen Produkten ist kein
CBD Gel so beliebt bei Ver-
brauchern wie das Rubaxx
Cannabis CBD Gel. Rubaxx
überzeugt nicht nur durch ei-
nen sehr hohen CBD-Gehalt.
Das Gel wurde zusätzlich mit
Menthol und Minzöl ange-
reichert. Beide aktivieren die
Kälterezeptoren der Haut und
sorgen so für einen angenehm

Neues Jahr, neue Leichtigkeit!
Mit demNr.1 CBDGel in Pharmaqualität

Jetzt Rubaxx CBD Gel auf
rubaxx.de bestellen und
bis zu 17%1 sparen!

1gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Das Nr.1*

CBD GEL

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

Produkttest zeigt: 98%2 der
Anwender sind von diesem
hochdosierten CBDGel überzeugt
In einem Produkttest2 hat
das Rubaxx Cannabis CBD Gel
hervorragende Ergebnisse
erzielt. 3Wochen lang testeten
Anwender das Produkt. Die
Ergebnisse sprechen für sich: Die
Weiterempfehlungsrate der Tester
lag bei 98%, die Zufriedenheit
mit dem Produkt sogar bei 99%!
95%finden, dass das Gel schnell
einzieht.

ten? Offizielle Apothekenzah-
len zeichnen ein klares Bild: 
Chemische Gele verlieren an 

Bei den pf lanzlichen Gelen 
wächst besonders eine Katego-
rie enorm: Gele mit dem In-
haltsstoff Cannabidiol, kurz 
CBD. CBD ist ein Wirkstoff 
der Cannabispf lanze und 

Gesundheit ANZEIGE

38058501_002625

Lokales4 Sonnabend, 10. Januar 2026



LAATZEN. Mit der Doppelaus-
stellung „Erde – unser Zuhause“
lädt die GlowArt Gallery im Leine
Center Laatzen im Januar dazu
ein, sich mit der Erde als Lebens-
raum und persönlichem Bezugs-
punkt auseinanderzusetzen. Ge-
zeigt werden Arbeiten von Sara
Schubert und Fabian Rietschel,
die sich dem Thema mit unter-
schiedlichen Bildsprachen nä-
hern. Beide Kunstschaffenden
beschäftigen sich mit der Frage,
was die Erde für den Menschen
bedeutet – als Naturraum, als Zu-
hause und als etwas, das ge-
schützt werden muss.
Sara Schubert zeigt unter dem

Titel „Wurzel der Hoffnung“ eine
Serie, die sich mit der Natur und
ihrem zunehmend fragilen Zu-
standbefasst. In ihrenBildern ver-
bindet sie freie, abstrakte Farbflä-
chen mit genau gemalten Pflan-
zen- und Tiermotiven. Auf den

ersten Blick wirken viele Arbeiten
ruhig und harmonisch. Bei nähe-
rem Hinsehen wird jedoch deut-
lich,dassesumSpannungengeht
–umdasGleichgewicht zwischen
Wachstum und Zerstörung, zwi-
schen Hoffnung und Verlust.
Auffällig ist die Arbeitsweise

mit einzelnen Bildteilen. Mehrere
kleine Leinwände ergeben ge-
meinsameingrößeresMotiv, blei-
ben dabei aber sichtbar getrennt.
Diese Unterbrechungen stehen
sinnbildlich für zerstörte Lebens-
räume und für Prozesse, die nicht
mehr reibungslos funktionieren.
Ein bewusst schwarz-weiß gehal-
tenes Bildfragment hebt sich
deutlich von den übrigen Arbei-
ten ab und erinnert daran, dass
manches bereits verloren ist oder
kurz davorsteht zu verschwin-
den.
Schubert arbeitet häufig mit

starkenOberflächenund spürba-

Kinder richten Aquarien mit Weltmeister ein
Gartencenter Stanze bietet im Februar interessante Kurse an
HEMMINGEN. Für Kinder zwi-
schen 8 und 14 Jahren bietet die
Aquaristikabteilung des Garten-
centers Stanze in Hemmingen
am Freitag, 13. Februar, um
16.30 Uhr eine besondere Mög-
lichkeit, ins Hobby Aquaristik zu
starten. Zusammen mit Adrie
Baumann, dem Weltmeister im
Gestalten von Aquarien, können
Kinder zusammen mit ihren El-
tern ihr erstes eigenes Aquarium
gestalten und erhalten wertvolle
Tipps für die Pflege des Aqua-
riums und seiner Bewohner.
Gestaltet werden 54-Liter-

Aquarien der Firma Tetra, die be-
reits alles Wichtige an Technik
enthalten. „Im Kurspreis von

69,99 Euro sind bereits auch die
Pflanzen, Deko sowie weiteres
wichtiges Zubehör enthalten,
was einemWarenwert von über
150 Euro entspricht“, berichtet
Marcel Moore von Tetra begeis-
tert und empfiehlt, mit der An-
meldung, die ab sofort in der
Aquaristik imStanzeGartencen-
ter möglich ist, nicht zu lange zu
warten, da nur zehn freie Plätze
zur Verfügung stehen.
Ein weiteres Highlight im Fe-

bruar ist ein Wasseranalysekurs,
den Stanze in Kooperation mit
der Firma Sera am Freitag, 20.
Februar, um 16 Uhr anbietet.
Auch hierfür stehen zehn freie
Plätze zur Verfügung. Alle Kurs-

teilnehmer erhalten eine Sera
Aquatestbox,mit der allewichti-
gen Wasserwerte in Aquarium
und Gartenteich auf Profiniveau
ermittelt werden können.
„Unsere Aquatestbox, die

normalerweise eine unverbind-
liche Preisempfehlung von
99,99 Euro hat, ist für jeden
Teilnehmer in der Kursgebühr
von 69,99 Euro enthalten“, er-
klärt Thomas Meyer von Sera.
Der Kurs ist sowohl für Einstei-
ger als auch erfahreneAquaria-
ner gut geeignet. Auch für den
Wasseranalysekurs ist die An-
meldung in der Aquaristikab-
teilung im Gartencenter ab so-
fort möglich.

Zu Besuch im Gartencenter
Stanze: Adrie Baumann,Welt-
meister im Gestalten von Aqua-
rien. Foto: Gartencenter Stanze

ANZEIGE

Blicke auf Mutter Erde
DOPPELAUSSTELLUNG in der GlowArt Gallery: Arbeiten von Sara Schubert und Fabian Rietschel

ren Strukturen. Die Bilder wirken
dadurch körperlich und nahbar.
Hoffnung spielt in ihrer Arbeit
eine wichtige Rolle, wird aber
nicht beschönigt dargestellt. Sie
versteht Hoffnung als bewusste
Entscheidung, sich mit der Reali-
tät auseinanderzusetzen und
Verantwortung zu übernehmen.
Fabian Rietschel nähert sich

dem Thema Erde aus einer psy-
chologischen Perspektive. Der in
Dresdengeboreneund inHanno-
ver lebende Künstler begann sei-
ne Laufbahn mit Graffiti und hat
daraus eine eigenständige Male-
rei entwickelt. In seinenArbeiten
geht esweniger umkonkreteOr-
te, sondern um Gefühle wie Zu-
gehörigkeit, Heimat und innere
Ruhe.
Rietschels Bilder zeigen häufig

Gesichter oder Figuren, manch-
mal auch Landschaften. Diese
Motive wirken ruhig, nachdenk-

lich und offen für eigene Inter-
pretationen. Die dargestellten
Orte sind keine realen Land-
schaften, sondern Stimmungs-
räume.Die Erdeerscheint hier als
etwas, mit dem man emotional
verbunden ist – als Ort, den man
fühlt, nicht nur sieht.
Gearbeitet wird überwiegend

mit Acryl auf Leinwand. Die Bil-
der entstehen schrittweise in
mehreren Farbschichten. Dieser
Aufbau verleiht den Arbeiten
Tiefe, ohne kompliziert zu wir-
ken. Rietschels Werke laden da-
zu ein, stehenzubleiben und sich
Zeit zu nehmen, ohne dabei Vor-
wissen zu verlangen.
Im Zusammenspiel entsteht

eine Ausstellung, die unter-
schiedliche Zugänge erlaubt.
Während Sara Schubert den
Blick stärker auf ökologische Fra-
gen und den Zustand der Natur
lenkt, beschäftigt sich Fabian

Sara Schubert präsentiert ihre Ausstellung „Wurzel der Hoffnung“. Foto: GlowArt Gallery

Rietschel mit dem persönlichen
Verhältnis zur Erde. Beide Pers-
pektiven ergänzen sich und ma-
chen deutlich, dass das Thema
viele Ebenen hat.
Die Ausstellung findet be-

wusst in einem belebten Umfeld
statt. Die GlowArt Gallery im Lei-
ne Center Laatzen macht Kunst
auch für Menschen zugänglich,
die nicht gezielt eine Galerie be-
suchen. SowirdKunst Teil desAll-
tags und lädt zum spontanen
Entdecken ein.
Die Teilnahme an der Vernis-

sageamSonnabend,10. Januar,
ab 16 Uhr, ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung per E-Mail an
info@glowart-gallery.com
möglich. Vom 13. bis 31. Januar
kann die Ausstellung ohne An-
meldung besucht werden. Die
Öffnungszeiten sind Dienstag
bis Sonnabend von 14 bis 18
Uhr. RED

In der
Ausstellung
zeigt Fabian
Rietschel die

Erde als
emotionalen

Raum:
Mutter,

Zuhause,
Verbunden-

heit.
Foto: GlowArt

Gallery

Information
Streu- und
Räumpflicht
LAATZEN. Nach mehreren Ta-
gen mit Frost und Schneefall in-
formiert die Stadt Laatzen zu den
Streu- und Räumpflichten. Sämt-
liche Fahrbahnen und Fußgän-
gerüberwege in Laatzen, die der
städtische Betriebshof im Som-
mer kehrt, befreit auch der Win-
terdienst im Rahmen der Ver-
kehrssicherungspflicht von
Schnee und Glätte. Bei diesen
Einsätzen werden die Straßen
„grundsätzlich in der Reihenfol-
ge ihrer verkehrsmäßigen Bedeu-
tung angefahren“, heißt es in
einer Pressemitteilung der Stadt.
Dabei gilt: Hauptstraßen vor An-
lieger- und Nebenstraßen.
Für den Winterdienst auf Geh-

wegen sind im Stadtgebiet die
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer der angrenzenden bebauten
und unbebauten Grundstücke
verantwortlich. In Straßen ohne
maschinelle Straßenreinigung
sind die Anliegerinnen undAnlie-
ger darüber hinaus auch für den
Winterdienst auf der Fahrbahn
zuständig. In diesen Fällen be-
steht eine Streu- und Räum-
pflicht. Zur Beseitigung von
Schnee und Eis dürfen aus-
schließlich umweltverträgliche
Mittel wie Splitt oder Sand ver-
wendet werden. Der Einsatz von
Streusalz ist nur in Ausnahmefäl-
len zulässig, etwawenn sichGlät-
te mit anderen Mitteln nicht aus-
reichend beseitigen lässt oder be-
sonders gefährliche Stellen wie
Treppen, Rampen, Brückenauf-
gänge oder starke Gefällestre-
cken von Glatteis befreit werden
müssen. Bei Schneefall oder Eis-
glätte über Nacht ist werktags ab
7 Uhr sowie sonn- und feiertags
bis 9 Uhr mit dem Räumen oder
Streuen zu beginnen. Bei anhal-
tendem Schneefall muss bis 22
Uhr in angemessenenZeitabstän-
den geräumt und gestreut wer-
den. Gehwege sowie gemeinsa-
me Geh- und Radwege mit einer
Breite unter 1,5 Metern sind voll-
ständig freizuhalten,breitereWe-
ge mindestens auf einer Breite
von 1,5 Metern. Zusätzlich sind
Einlaufschächte der Kanalisation
sowie Hydrantendeckel schnee-
und eisfrei zu halten.

2 Nähere Informationen auf
laatzen.de

Mal wieder Holz
in Ihrer Hütte…

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag 9 -18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Folgen Sie uns auf

Sonntags Schautag

von 13.00–17.00 Uhr

Jetzt in Energiesparfenster investieren
und staatliche Förderung erhalten!

Heizen Sie nicht ihr

Geld zum Fenster raus!

Holz-Haustür des Monats Januar
Wärmeged. Holz-Haustür, 3-fach verglast, 20 % förderungsfähig

in 14 verschiedenen Farben lieferbar

Mal wieder Holz 

Holz-Haustür des Monats Januar

Mal wieder Holz 
in Ihrer Hütte …in Ihrer Hütte …

3.699,00 €
inkl. Montage und MwSt.

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 13.01. - 17.01.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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... und viele weitere Angebote vor Ort

neu im
Sortiment

5er-P. | 7,90 €

Käse-
bockwurst

34224101_002625
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war-
men
Soul-
Ele-
men-
ten. Ihr
Sound
ist ener-
getisch,
modern
und emotio-
nal – perfekt für
Trailer, die pulsieren
und glänzen dürfen.
Die Sportfreunde Helden

sindeineGarantie für Party!Mit-
reißende Sounds, restlose Spiel-
freude und ein Gespür für Stim-
mung machen ihre Neuverto-
nung zum wahrscheinlich aus-
gelassensten Beitrag des
Abends.

2 Reservierungen für diesen
Abend voller Klang, Kreativität
und Überraschungen unter Tele-
fon (05 11) 168-45522 oder per
Mail an kokikasse@hannover-
stadt.de. Beginn: 20 Uhr!

Marina Baranova
Foto: Sonja Völkner

Pølaroit.
Foto: Steffi Retti

Sportfreunde Helden. Foto: Sportfreunde Helden

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Mehr als nur ein Fußballstar
NP-Anstoß: Gewinnen Sie Tickets für den Talk mit Neven Subotic am 21. Januar in der Alten Druckerei
auf dem Gelände der Madsack Mediengruppe

Er ist Deutscher Meister,
Champions-League-Finalist,

Stiftungsgründer und eine der
markantesten Persönlichkeiten
des deutschen Fußballs: Neven
Subotic.
Am 21. Januar kommt er zum

NP-Anstoß und spricht über sei-
neKarriere auf demPlatz, seinen
persönlichen Weg nach dem
Profifußball und sein soziales En-
gagement.
Seine Geschichte ist außerge-

wöhnlich. Trotz einer von Flucht
und Neuanfängen geprägten
Kindheit schaffte es Neven Sub-
otic bis in die europäische Spitze
des Fußballs: zweifacher Deut-
scher Meister und Pokalsieger
mit Borussia Dortmund, mehr
als 200 Bundesliga-Einsätze und
Champions-League-Finalist im
Londoner Wembleystadion
2013.

STIFTUNGSGRÜNDER KÄMPFT
FÜR SAUBERES TRINKWASSER

Nach Stationen beim 1. FC Köln
und bei Union Berlin sowie wei-
teren Engagements im Ausland
zog er 2022 einen bewussten
Schlussstrich unter seine aktive
Profikarriere. Schon während
seiner aktiven Karriere begann
er, sich intensiv mit globaler Un-
gerechtigkeit auseinanderzuset-
zen, und zog daraus Konse-
quenzen: 2012 gründete er die
well:fair foundation (ehemals
Neven Subotic Stiftung), mit
dem Ziel, Menschen in den
ärmsten Regionen der Welt Zu-
gang zu sauberem Trinkwasser,
sanitären Anlagen und Hygiene
zu ermöglichen.

Die Stiftung setzt auf langfris-
tige Projekte, wie den Bau von
Brunnen und Sanitäranlagen
sowie Bildungsangebote in Ost-
afrika. Subotic selbst reist regel-
mäßig in die Projektgebiete und
macht sich ein Bild. Große Teile
der Verwaltungskosten trägt er
privat, damit Spenden dort an-
kommen, wo sie gebraucht
werden. Seinen gedanklichen
Prozess beschreibt Subotic mit
der Autorin Sonja Hartwig in
ihrem gemeinsamen Buch „Al-
les geben: Warum der Weg zu
einer gerechteren Welt bei uns
selbst anfängt”. Darin schildert
er den inneren Konflikt zwi-
schen sportlichem Erfolg und
persönlicher Sinnsuche, hinter-
fragt kritisch die Mechanismen
des Profifußballs und plädiert

für mehr Verantwortung und
Empathie.
Neben den Themen rund um

Stargast Subotic wird es natür-
lich auch um den Rückrunden-
start von Hannover 96 gehen.
Nach 17 absolvierten Spielen
und vielversprechendemSaison-
start steht 96 aktuell mit 29
PunktenaufPlatz fünfder Zweit-
ligatabelle.

GEWINNEN SIE TICKETS
FÜR DEN SUBOTIC-TALK

Was sich 96-Legende Julian Bör-
ner und Sportreporter Dirk Tie-
tenberg von der Rückrunde er-
hoffen, bleibt also abzuwarten.
Moderiert wird der Talk wie im-
mer von NP-Chefredakteur
Carsten Bergmann.

Im Union-Trikot: Neven Subotic wurde nicht nur in Dortmund, sondern auch in Berlin von den Fans ge-
feiert Foto: Guido Kirchner/dpa

Auch Sie können live dabei
sein! Wir verlosen 15 mal 2 Ti-
ckets für die 178. Ausgabe des
Kult-Talks. Registrieren Sie sich
einfachhier auf unsererAktions-
seite (QR-Code einscannen) und
mit etwas Glück sind Sie am 21.
Januar in derAltenDruckerei auf
dem Gelände der Madsack Me-
diengruppe dabei.

Sechs Bands aus sechs Genres
DermagaScene-Tipp: SOUNDTRAX 2026 lässt Filmisches neu klingen

HANNOVER. Sechs Bands
unterschiedlichster Stilrichtun-
gen treten am23. Januar an, um
bekannte Film- und Serienmusik
live neu zu interpretieren. Wäh-
rend auf der Leinwand des Kino
im Künstlerhaus der Trailer läuft,
entstehen Interpretationen, die
von feinfühlig bis ekstatisch, von
elektronisch bis experimentell
reichen – immer aber einzigartig
sind. Mit „Soundtrax“ erwartet
das Publikumein außergewöhn-
liches Live-Event, das Musik und
Film auf überraschende Weise
zusammenführt. Es verbindet
bewegteBilder und live interpre-
tierte Musik zu einem multisen-
sorischen Erlebnis. Eine Veran-
staltung der Jungen Kultur im
Kulturbüro Hannover und dem
Kino im Künstlerhaus. Die sechs
Acts des Abends stellen wir kurz
vor.
Die renommierte Pianistin

Marina Baranova verbindet
Klassik, Jazz und Minimal Music
mit ihrer besonderen Fähigkeit
zur Synästhesie. Ihre Komposi-
tionen sind farbenreich, atmo-
sphärisch und emotional – per-
fekte Voraussetzungen, um
Filmszenen in völlig neuerMagie
erstrahlen zu lassen.
Cello, Klarinette und Sound-

effekte verschmelzen beim Duo
Grest/Heuking zu einem im-
provisierten Dialog. Das Duo er-
kundet Klangwelten zwischen
Klassik, Minimal und internatio-
naler Folklore – sensibel, experi-
mentell und voller spontaner
Energie.
EineStimmederNeuenNeuen

Deutschen Welle: Inspiriert von
Acts wie Edwin Rosen, Diggida-
niel und Steintor Herrenchor er-
schafftWeinroter Regen einen
Mix aus Coldwave und Post-
punk. Die Songs kreisen um Lie-
be und Selbstreflexion – düster,
direkt und zugleich poetisch.

Das Duo Pølaroit steht für
melodische Deep-House-Klän-
ge, die unter die Haut gehen.
Ihre dichten elektronischen At-
mosphärenmachen jedenTrailer
zu einer vibrierendenReise voller
Gefühl und Dynamik.
Die electro-neo-soul-For-

mation Between 4 and 5 ver-
bindet elektronische Beats mit

Weihnachts-
baumweitwurf
kehrt zurück
PATTENSEN.Nachder Premiere
im Januar 2025 lädt der CDU-
Ortsverband Pattensen/Reden
erneut zum Weihnachtsbaum-
weitwurf ein. Die Veranstaltung
findet am Sonnabend, 10. Janu-
ar, auf dem Schützenplatz Pat-
tensen statt. Von 13 bis 15.30
Uhr fliegen dort die ausgedien-
ten Weihnachtsbäume durch
die Luft. Gewertet wird in einer
Damen-, Herren- und Kinder-
klasse. Damen und Herren tre-
ten mit demselben Baum an, für
Kinder steht eine kleinere und
leichtere Variante zur Verfü-
gung.ProTeilnehmerinoderTeil-
nehmer sind drei Würfe erlaubt,
von denen der beste in die Wer-
tung eingeht. Nach Angaben
des Veranstalters werden die
besten Werferinnen undWerfer
in allen drei Kategorien ausge-
zeichnet. Für Getränke, Glüh-
wein und Bratwurst ist gesorgt.

Bäume werden
abgeholt
REGION. Die Feiertage sind vor-
beiundspätestens jetzthabendie
Weihnachtsbäume ausgedient.
Die Müllabfuhr der Abfallwirt-
schaft Region Hannover (aha)
nimmt die Bäume mit und bringt
sie auf die aha-Deponien. ImUm-
land der RegionHannover nimmt
die Müllabfuhr die Weihnachts-
bäumebis zum16. Januar jeweils
amBioabfall-Abfuhrtagmit.Wer
eine Biotonne hat, kann seinen
Baum auch darüber entsorgen,
wenn er ihn vorher zerkleinert
hat. aha bittet darum, große
Bäumezukürzen,damit sie indie
Müllfahrzeuge passen. Eine Län-
ge von 1,50 Meter darf nicht
überschritten werden. Äste soll-
ten zudem gebündelt und
Baumstämme nicht dicker als 15
Zentimeter sein. Weihnachts-
bäume werden auch auf den
Grüngutannahmestellen imUm-
land angenommen.Auf denDe-
ponien werden die Weihnachts-
bäume geschreddert und an-
schließend kompostiert. Da
Weihnachtsbaumschmuck wie
Lametta nicht verrottet, können
die Bäume nur abgeschmückt
angenommen werden.

Möbel Staude und Küchen Staude laden ein
zum extralangen Aktionswochenendemit

verkaufsoffenem Sonntag am 11.01.

Willkommen 2026! Am extralangen Ak-
tionswochenende vom 09.-11.01. fin-
det bei Möbel Staude, Küchen Staude
und dem Concept Store der große Start
ins neue Jahr statt. Zusätzlich gibt es
mit dem großenWintermarkt am Sonn-
tag viele weitere tolle Aktionen!

Wintermarkt begrüßt das
neue Jahr

Möbel Staude begrüßt das Jahr 2026
mit einem großen Wintermarkt mit al-
lerlei handgemachten und stimmungs-
vollen Produkten. Natürlich hat auch
die Aktion Sonnenstrahl wieder für
ein buntes Kinderprogramm und Ak-
tionen für den guten Zweck gesorgt.

Stöbern und Schlemmen

WervomStöberndurchdieAusstellung
oder die vielen Aktionen Hunger oder
Durst bekommt, kann sich bei verschie-
denen Partnern einfinden: Am Sonntag
gibt es zahlreiche kulinarische Genüsse

für jeden Geschmack, von Flammlachs
bis Schmalzkuchen. Am Samstag und
Sonntag gibt es das umfangreiche itali-
enische Frühstücksbuffet. Allerlei Part-
ner präsentieren verschiedenste Dinge,
von Deko-Artikeln über Kleidung bis
hin zu frischen Obst & Gemüse und
Wildfleisch aus der Region.

Kochshows undVorführungen
Bei Küchen Staude können Sie am Wo-
chenende beim großen Showkochen
mit Bora zu sehen. Zusätzlich gibt es
wieder Sonderpreise und Sonderra-
batte zumextralangenWochenende.

Freie Fahrt für Spitzenangebote
Während der Jubiläums-Aktionstage
können Sie kräftig sparen: Sie erhalten
bis zu 25 % Aktionsrabatt und 10%
Extra-Rabatt. Auch der Concept Store
hat Sonntag geöffnet. Hier gibt es die
beste Auswahl an Designermöbeln
und Accessoires und als besonderes
Highlight eine Kunstausstellung.

Am verkaufsoffenen Sonntag: Frühstück ab 9 Uhr, Öffnung der
Ausstellung ab 10 Uhr, Verkauf ab 12 Uhr

Möbel Staude, Küchen Staude & Concept Store,
Meelbaumstr., 30165 Hannover

-Anzeige -
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Wenn der Alkohol
zum Problem wird
Auch Angehörige leiden unter der Sucht –
So kann man BETROFFENEN UND SICH SELBST HELFEN

BERLIN. Alkoholabhängigkeit
kann ganz unterschiedlich aus-
sehen. Was aber immer gleich
ist: Unter ihr leiden sowohl die
Betroffenen, als auch ihre Liebs-
ten. Sie sorgen sich nicht nur um
den Gesundheitszustand der al-
koholabhängigen Person.
Laut der Stiftung Ge-
sundheitswissen
können auch die
Angst vor Ag-
gression, die
Sorge vor dem
Auseinander-
brechen der Fa-
milie sowie das
Gefühl von Hilf-
losigkeitoderOhn-
macht belasten.
Mitunter wenden An-

gehörige auch viel Energie dafür
auf, das Alkoholproblem zu ver-
heimlichen – um die Fassade vor
Nachbarn oder dem Freundes-
kreis zu wahren.
All das erzeugt enormen

Stress, der sich auf die Gesund-
heit auswirken kann – etwa in
Form von Schlafproblemen,Ma-
generkrankungen, Depressio-

nenoder sogar einer eigenenAl-
koholabhängigkeit, wie das
Bundesinstitut für Öffentliche
Gesundheit (BIÖG) online auflis-
tet. Wie also umgehen mit dem
Alkoholproblem der Mutter, des
engen Freundes oder des Part-
ners?
Wenn die Gedanken nur noch

um die Alkoholabhängigkeit
eines geliebten Menschen

kreisen, bleibt nurwe-
nig Raum für die
eigenen Bedürf-
nisse. Dabei ist
es gerade in so
einer Situation
wichtig, dass
Angehörige an
sich selbst den-
ken – und Dinge

tun, die ihnen wie-
der Kraft geben. Hel-

fen können dabei zwei
Fragen: Was kann ich für mich
tun? Und: Wie kann ich verhin-
dern, dass Alkohol auchmein Le-
ben ruiniert? Dabei darf die Ant-
wort laut der Stiftung Gesund-
heitswissen auch lauten: „Ich
nehmemir eineAuszeit, ummich
zu schützen.“
Gut gemeint, ist nicht immer

gut gemacht: So rät die Stiftung

Gesundheitswissen davon ab,
Aufgaben zu übernehmen, für
die eigentlich die alkoholabhän-
gige Person verantwortlich ist.
Hier sollte man als Angehöriger
nur einspringen, wenn ansons-
teneingroßerSchadenentsteht.
Undwie sprichtman gut über

den Elefanten im Raum – den
problematischen Alkoholkon-
sum? Auch wenn die Emotio-
nen stark sind: Vorwürfe sind
tabu. Am besten schildert man
als Angehöriger seine Beobach-
tungen aus der Ich-Perspektive
und signalisiert, dass man ein
offenesOhrhat. EineSache soll-

ten sich Angehörige unbedingt
klarmachen: Sie können die al-
koholabhängige Person zwar
dazuermutigen, ihr Trinkverhal-
ten zu verändern und Hilfe zu
suchen. Die Entscheidung, das
Problem anzugehen, liegt aber
bei ihr.
Gut zu wissen: Suchtbera-

tungsstellen stehen nicht nur
Betroffenen offen, sondern
auch ihren Angehörigen. Die
Deutsche Hauptstelle für Sucht-
fragen (DHS) bietet eine Online-
Suche an, über die man Hilfsan-
gebote in der Nähe des Wohn-
orts finden kann.

Gesundheitsgefahr: Viele Anlässe sind
traditionell mit Alkohol verknüpft.
Symbolfoto: Alessandro Avilés / Pexels

VON RICARDA
DIECKMANN

Die Zukunft
des Wassers
Veranstaltungsreihe der Leibniz Universität Hannover

HANNOVER.Mit einer öffentli-
chen Podiumsdiskussion am 15.
Januar eröffnet das Institut für
Didaktik der Naturwissenschaf-
ten (IDN) der Leibniz Universität
Hannover (LUH) die Veranstal-
tungsreihe „Wasser – Mensch –
Zukunft“. Im Mittelpunkt steht
das Lebenselement Wasser im
Kontext des Klimawandels – aus
wissenschaftlichen ebenso wie
aus bildungsbezogenen Pers-
pektiven.
Ziel ist es, den Austausch zwi-

schen Wissenschaft, Bildungs-
praxis,KommunensowieBürge-
rinnen und Bürgern zu stärken.
Die Veranstaltungen finden im
Leibnizsaal des Leibnizhauses,
Holzmarkt 5, statt. Der Eintritt ist
frei; eineAnmeldung ist nicht er-
forderlich.
Als zentrales Ergebnis soll ein

Wasserwegweiser entstehen –
eine Informationsbroschüre für
die Stadt und Region Hannover,
die Handlungsmöglichkeiten
und Anlaufstellen bündelt und
auf der Abschlussveranstaltung
präsentiert werden soll.

DIE TERMINE

3 Podiumsdiskussion „Was-
ser – Mensch – Zukunft: Wis-
senschaftliche Perspekti-
ven“: Zum Auftakt rücken am

Donnerstag, 15. Januar, von 18
bis 19.30 Uhr, unter anderem
der Wasserfußabdruck, urbanes
Wassermanagement und das
Schwammstadt-Konzept in den
Fokus. Forschende diskutieren
aktuelle Herausforderungen
und Lösungsansätze rund um
Wasser im Kontext des Klima-
wandels und einer nachhaltigen
Entwicklung.
3 Podiumsdiskussion „Was-
ser – Mensch – Zukunft: Bil-
dungsbezogene Perspekti-
ven“: Die zweite Podiumsdis-
kussion am Donnerstag, 12.
März, 18bis 19.30Uhr, beleuch-
tet innovative Ansätze einer zu-
kunftsfähigen Bildung für nach-
haltige Entwicklung: Wie lässt
sichWasserbewusstsein fördern?
Welche Best-Practice-Beispiele
gibt es in der Region? Vorgestellt
und diskutiert wird unter ande-
rem das Projekt „Aqua Citizens“.
3 Den Abschluss bildet amDon-
nerstag, 20. August, von 18 bis
19 Uhr, die feierliche Präsenta-
tion des Wasserwegweisers
fürdieStadtundRegionHan-
nover sowie eines Impuls-
papiers. Die Veranstaltung wird
musikalisch von Musikerinnen
und Musikern der NDR Radio-
philharmonie Hannover beglei-
tet, die demOrchester desWan-
dels angehören. RED

Info: „Dry January“ ohne Alkohol
Der „Dry January“ ist eine Aktion,
bei der Menschen im gesamten
Januar freiwillig auf Alkohol ver-
zichten. Die Idee dahinter ist,
einen bewussten Abstand zu
schaffen und die eigenen Ge-
wohnheiten einmal aus einer neu-
en Perspektive zu betrachten.

Viele nutzen den Monat als klei-
nen Reset nach den Feiertagen,
um besser zu schlafen, sich fitter
zu fühlen oder einfach herauszu-
finden, welche Rolle Alkohol im
Alltag spielt. Oft berichten Teilneh-
mende schon nach kurzer Zeit von
mehr Energie, klarerem Kopf und
einem ruhigeren Schlaf, weil der
Körper Zeit bekommt, sich zu erho-
len. Gleichzeitig kann der Dry Ja-
nuary auch eine soziale Herausfor-
derung sein, denn viele Anlässe
sind traditionell mit Alkohol ver-

knüpft. Genau darin steckt aber
auch eine Chance: neue Routinen
auszuprobieren, alkoholfreie Alter-
nativen zu entdecken und bewuss-
ter „Nein“ zu sagen, ohne sich da-
für rechtfertigen zu müssen.

Wichtig ist, dass der Dry Janua-
ry keine medizinische Behandlung
ersetzt. Wer gesundheitliche Prob-
leme hat, regelmäßig viel Alkohol
trinkt oder unsicher ist, sollte vor
einem abrupten Verzicht ärztli-
chen Rat einholen. Für alle ande-
ren kann der alkoholfreie Januar
ein unkomplizierter Selbsttest
sein, der zeigt, was dem eigenen
Körper und Wohlbefinden guttut.

2 Mehr Infos gibt es online:
3 dryjanuary.ch/de
3 kenn-dein-limit.de
3 dhs.de

Möbel Staude • Küchen Staude • Concept Store •Meelbaumstraße • 30165 Hannover

bis zu

Marken-Rabatt
25%

zusätzlich
auf alles!

10%

FRÜHSTÜCK AB 9 UHR AUSSTELLUNG GEÖFFNETAB 10 UHR VERKAUF AB 12 UHR

MIT TOLLEM PROGRAMM AM SONNTAG

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG 11.01.

DEINE STADT
DEINMÖBEL STAUDE

10.-11. JANUAR AKTIONSTAGE

TOLLE TAGE
Sa. & So.

Bilderausstellung von Hassan Mahramzadeh
Leckere Essensangebote wie Spezialitäten vom Grill, Wein, uvm.
Frisches Obst und Gemüse
Flammlachs
Wildfleisch
Glücksrad

Der beliebte Hainhölzer Wintermarkt
Große Tombola mit tollen Gewinnen von Aktion Sonnenstrahl
Showkochen von BORA bei Küchen Staude
Olivenöl-Manufaktur Villa Oliveto
Kunstausstellung und neue Edelmarken-Trends im
Concept Store
Mediterrane Spezialitäten

37883701_002625
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Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 // Tel.: (05384) 96060

Hamburg
Musical
Überraschungsfahrt

Erleben Sie Gänsehautmomente
und große Emotionen:
Wir verraten Ihnen nicht,
welches Musical Sie besuchen,
versprechen Ihnen aber unver-
gessliche Augenblicke in Hamburg.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ Eintrittskarte Stage Musical Nachmittagsvorstellung
in PG 5

Extrakosten pro Person:
Aufpreis Eintrittskarte PG 4 bis PG Premium.............€ 20
(Die Zuteilung der Stage Vorstellung &
PG erfolgt durch Stage Entertainment)

Termine Tagesfahrt:
So. 15.02.26 | So. 22.02.26

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
Mi. 25.02. -Do. 26.02.26

London Philharmonic
Orchestra & A. Malofeev
Genuß von Anfang – Ende

L. v. Beethoven - Ouvertüre zu »Die Geschöpfe des
Prometheus« op. 43 | W. A. Mozart - Konzert für Klavier &
Orchester d-Moll KV 466 | P. I. Tschaikowsky - Sinfonie
Nr. 6 h-Moll op. 74 »Pathétique«

Preise pro Person im DZ
Hotel Reichshof inkl. PG4 ab ............................................€ 369
Hotel The Westin inkl. PG4 ab.......................................... € 389

Leistungen: Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Reichs-
hof Hamburg**** oder im Classic Zimmer Hotel THE
WESTIN Hamburg Elbphilharmonie***** ✓ Eintrittskarte
Elbphilharmonie im Großen Saal PG 4 um 20.00 Uhr
✓ Inklusive City-Tax ✓ Bustransfer H/R zur Elbphilharmo-
nie bei Übernachtung im Hotel Reichshof

Extrakosten pro Person:
EZ-Zuschlag................ Reichshof € 80 / Westin Classic € 100
Aufpreis Westin Deluxe.............DZ € 40 / EZ-Zuschlag € 150
Aufpreis Westin Premium
Elbblick ..........................................DZ € 60 / EZ-Zuschlag € 190
Aufpreis Eintrittskarte ..... PG 3 € 38 / PG 2 € 64 / PG 1 € 86

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
Di. 10.02. - Mi. 11.02.26

Daniel Hope & Zürcher
Kammerorchester
Mozart im Mittelpunkt

W. A. Mozart - Sinfonie D-Dur KV 121 | C. W. Gluck - Air
de Furies (»Orphée et Eurydice«) | J. Bologne - Chevalier
de Saint-Georges für Violine | W. A. Mozart - Konzert für
Violine & Orchester B-Dur KV 207

Preise pro Person im DZ
Hotel Reichshof inkl. PG4 ab ............................................ € 359
Hotel The Westin inkl. PG4 ab.......................................... € 379

Leistungen: Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Reichs-
hof Hamburg**** oder im Classic Zimmer Hotel THE
WESTIN Hamburg Elbphilharmonie***** ✓ Eintrittskarte
Elbphilharmonie im Großen Saal PG 4 um 20.00 Uhr
✓ Inklusive City-Tax ✓ Bustransfer H/R zur Elbphilharmo-
nie bei Übernachtung im Hotel Reichshof

Extrakosten pro Person:
EZ-Zuschlag................ Reichshof € 80 / Westin Classic € 100
Aufpreis Westin Deluxe.............DZ € 40 / EZ-Zuschlag € 150
Aufpreis Westin Premium
Elbblick ..........................................DZ € 60 / EZ-Zuschlag € 190
Aufpreis Eintrittskarte ..... PG 3 € 30 / PG 2 € 49 / PG 1 € 62

Rolando Villazón &
Ensemble PRJCT Amsterdam
Hommage an Mozart

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
Mi. 25.03. - Do. 26.03.26

Opernarien & Instrumentalstücke von Wolfgang Amadeus
Mozart. Der Startenor bereitet dem Publikum ein Fest
der Wiener Klassik mit Arien, Szenen & Instrumentalwer-
ken aus den bekanntesten Opern des Salzburger Genies.
Preise pro Person im DZ
Hotel Reichshof inkl. PG4 ab ........................................€ 369
Hotel The Westin inkl. PG4 ab......................................€ 389

Leistungen: Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel
Reichshof Hamburg**** oder im Classic Zimmer Hotel
THE WESTIN Hamburg Elbphilharmonie***** ✓ Ein-
trittskarte Elbphilharmonie im Großen Saal PG 4 um
20.00 Uhr ✓ Inklusive City-Tax ✓ Bustransfer H/R zur
Elbphilharmonie bei Übernachtung im Hotel Reichshof

Extrakosten pro Person:
EZ-Zuschlag............ Reichshof € 80 / Westin Classic € 100
Aufpreis Westin Deluxe........ DZ € 40 / EZ-Zuschlag € 150
Aufpreis Westin Premium
Elbblick ..................................... DZ € 60 / EZ-Zuschlag € 190
Aufpreis Eintrittskarte ....PG 3 € 39 / PG 2 € 62 / PG 1 € 88
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Tagesfahrt
Reisepreis p. P.
inkl. PG5 ab

€89,00

LESERREISEN
Musik & Kultur 2026

Ihr
Reisepreis ab

€369
p. P. im DZ im

Hotel Ihrer Wahl
inkl. PG 4

Ihr
Reisepreis ab

€359
p. P. im DZ im

Hotel Ihrer Wahl
inkl. PG 4

Ihr
Reisepreis ab

€369
p. P. im DZ im

Hotel Ihrer Wahl
inkl. PG 4
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Braunschweig - Hannover

Die
Deutsche
Rentenversicherung
Braunschweig-Hannover
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Betriebsprüfer (m/w/d)
– Entgeltgruppe 9 c TV EntgO-DRV –

für unsere Dienststellen inHameln, Göttingen, Osnabrück,
Leer, Lingen, Stade, Lüneburg, Braunschweig, Laatzen
und Verden.

Ansprechpartner und ausführliche Angaben über
den Aufgabenbereich und das Anforderungsprofil
finden Sie unter: www.drv-bsh.de/jobangebote

Laatzen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

Laatzen
Rethen
Jeinsen
Pattensen

Freie Gebiete:

Metallbau & Türtechnik
Gonschorek

• für Fertigung und Montage regionaler Projekte

• Kompetenz und Schweiß-Kenntnisse vorausgesetzt

• formlose Bewerbung an: mail@gonschorek.info

Metallbauer (m/w/d) gesucht

Hagenkamp 40
30982 Pattensen

Tel.: 05066-6000-40

Haushaltshilfe (w/m/d)
Wir suchen ab sofort eine freundliche,
aufgeschlossene, zuverlässige und
zupackende Person, die uns in unserem
2-Personen Haushalt - in einem
größeren Haus - unterstützt und
insbesondere Reinigungsarbeiten und
die Wäschepflege übernimmt.

Sollten Sie Interesse an einer Anstellung
haben (30-35 Stunden pro Woche) bei
guter Bezahlung, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung und würden Sie gern
kennen lernen.

Bewerbungen bitte an:
Haushalt.Hannover@gmail.com

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

NEUER
JOB?

... UNSER
STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten –

mit einer Anzeige im

Stellenmarkt des

burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030 311777-730 · wwf.de/testamente

37862201_002625

3135301_002626

3196701_002626

3237901_002626

3470701_002626

KAUFMÄNNISCHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE
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! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

Er 45 su. Sie. markanter Typ
‡ 0170/6058622

!!Achtung Seriöser Ankauf!! Pelze,
Handtasch., Porzellan, Damenbekl.,
Näh-Schreibma., Schmuck, Zinn, Mü
nzen, Möbel, Bleikristall, Schallpl., Bü
cher, Krüge ‡01636248911 Frau Kahl

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

LP SAMMLER
SUCHT LPs 60er-90er
GERN GANZE SAMMLUNG. ROCK
BLUES JAZZ etc. KEINE SCHLAGER
05521/9988520 ebeleg@web.de

Baumfällung,-schnitt,-pflege,Roden
von Hecken, Wurzelfräsen usw. inkl.
Entsorgung, 20 Jahre Erfahrung, wir
erledigen das ! Firma J.Schröter
Tel.01772492640 gerne auch Whatsapp

erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACK Medien

Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:
Christian Kaufer

E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

hallo Wochenende erscheint in Teilen

in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:
Tel.: 0800 /1 544 233*

*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH
August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen haben.

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:
Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-

terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung

der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte

und Fotos sind urheberrechtlich geschützt.
Die Übernahme und Verwendung bedarf

der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen oder Änderungen über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

gemeldete verteilte Auflage lt.ADA:
34.459 Exemplare (Quart. IV/2022)

Es gilt die Preisinformation 31
vom 01.01.2024

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine
kostenlosen Zeitungen« an Ihrem

Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie

auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Sammler sucht Musikinstrumente aller
Art, Puppen, Schallpl., Pelze, Nähm., Zinn,
Goldrand-Porzellan, Bestecke, Radios,
Uhren, Bilder, Möbel, Militaria, Teppiche,
Kleidung, u.v.m.% (0157) 54542644

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Büchernarr kauft einzelne Titel oder
ganze Sammlungen. Themen:
Weltkriege, Geschichte 1918 - 1945,
Philosophie. ‡ 05641/7487784

Sammler Sucht :5DM&10DM
Münzen ‡0176-63417190

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Mobiler Friseurdienst 0511/606.33.33

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenpflege inkl Ents.017641467766

Gartenar. Inkl. Ents. 0511/96774765

Gartenarb. Inkl. Ents. 051027370745

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Entrümp. & Kleintrans. (0163)9134970

Austr.-Sheph.-Welpen, geboren,
5.11.25, zu verk. ‡0171/1492276

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUCHMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Kaufe Motorräder ‡ (05121) 514583

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

KAUFE.ORDEN.PICKELHAUBEN
UNIFORMEN.URKUNDEN.FOTO'S
HELME.Hr.Röhl‡05102739927 mail:
hermangali@freenet.de

Sammler kauft alte Fotoapparate, Ob-
jektive, Ferngläser ‡0151-29706817

Er 62/173 sucht eine Polin für
Freundschaft Beziehung 01629405804

Er, 60 sucht nette Dame für Dates und
Freundschaft SMS 0160 65 47 573

Noch mehr Jobs in und um
Hannover finden Sie hier:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Erlebe, wie deine
Spende wirkt.
Als wärst du vor Ort.
kindernothilfe.de/nahdran

Newsletter-Anmeldung unter: haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

IMMER
MIT DABEI!

UNSER TIPP:

Verschenken

Sie Ticket-

Gutscheine!

Kein Event
mehr verpassen.

NEUER JOB?
... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellenmarkt des burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

37788001_002625

3419201_002626

3052801_002626

37364301_002625

3051601_002626

38200101_002625

TIERMARKT

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

MUSIK

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

GESUNDHEIT /WELLNESS /
ERHOLUNG

DIENSTLEISTUNGEN

IMMOBILIENMARKT KRAFTFAHRZEUGMARKT

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

GRUNDSTÜCKE

KFZ ANGEBOTE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE
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LAATZEN
HEMMINGEN
PATTENSEN

Rätselspaß amWochenende



Von der Kunst, den Wintergarten loszulassen
Wu Wei und Wabi Sabi heißen die fernöstlichen Prinzipien, bei denen es um Handeln im Einklang mit
dem natürlichen Lauf der Dinge geht. Das Nicht-Eingreifen hat sogar ökologische Vorteile.

Garten im Winter: Ein Ort
des Sich-Zurücknehmens.
Foto (Archiv): IMAGO/Frank
Drechsler

Wenn die ersten Fröste über
das Land ziehen, kehrt im

Garten eine besondere Stille ein.
Das emsige Summen, Rascheln
und Blühen des Sommers weicht
gedämpften Farben, zurückhal-
tenden Formen und einem
Hauch von Vergänglichkeit. Für
viele Gartenliebhaber beginnt
jetzt die Zeit des Aufräumens:
Beetewerdengeleert,Halmezu-
rückgeschnitten, Laub geharkt.
Doch gerade im winterlichen
Garten liegt eine stille Einla-
dung, innezuhalten und die Na-
tur einfach sein zu lassen.

Den Garten sich selbst zu
überlassen heißt nicht, ihn auf-
zugeben. Es geht um das rechte
Maß:AbdemFrühlingkannwie-
der geschnitten, gepflegt und
neu gestaltet werden. Aber
jetzt, im Winter, darf die Natur
das letzte Wort haben. Das Zu-
sammenspiel der fernöstlichen

Prinzipien Wu Wei und Wabi Sa-
bi schenkt dem Gärtner ein neu-
es Verhältnis zur Natur, das von
Vertrauen, Demut und Staunen
geprägt ist. Der winterliche Gar-
ten lehrt, dass wahre Schönheit
oft dort entsteht, wo man auf-
hört, sie erzwingen zu wollen.
Und vielleicht ist das die größte
Lektion dieser Jahreszeit: dass
Loslassen manchmal die tiefste
Form von Fürsorge ist.

In der chinesischen Philoso-
phie des Daoismus beschreibt
der Begriff Wu Wei das „Nicht-
Handeln“, das jedoch kein passi-
ves Unterlassen meint. Es geht
vielmehr um das Handeln im Ein-
klang mit dem natürlichen Lauf
der Dinge – ein Tun ohne Zwang,
ein Wirken ohne forcierten Ein-
griff. Übertragen auf den Garten
heißt das: den eigenen Gestal-
tungsdrang ein Stückweit zu-
rücknehmen, um der Natur

Raum zur Selbstentfaltung zu
lassen.

Der winterliche Garten bietet
die perfekte Bühne für dieses
Prinzip.Anstatt allesbis ins letzte
Beet zu kontrollieren, entsteht
ein stilles Vertrauen: Das Leben
arbeitet im Verborgenen weiter.
VerblühteStaudenschützenden
Boden, abgestorbene Blätter
spenden Unterschlupf für Igel
und Insekten, und der Frost
formt seine eigenen vergängli-
chen Skulpturen. Wu Wei im
Garten bedeutet, die Dynamik
der Jahreszeitenzu respektieren.
Es ist das Verständnis, dass auch
das scheinbare Nichts des Win-
ters Teil eines größeren Kreis-
laufs ist – nämlich die Vorberei-
tung für das Neue, das sich erst
zeigen wird, wenn es an der Zeit
ist.

Mit dem japanischen Ästhe-
tikprinzip Wabi Sabi fügt sich ein

zweiter Gedanke harmonisch
hinzu. Wabi Sabi sieht Schönheit
nicht im Perfekten, sondern im
Unvollkommenen, Schlichten
und Vergänglichen. Moosbe-
wachsene Steine, verwitterte
Holzzäune, der zarte Reif auf
vertrockneten Gräsern – all das
spiegelt die leise Poesie von Wa-
bi Sabi wider.

Ein winterlicher Garten, der
nach diesen Prinzipien betrach-
tet wird, offenbart eine neue Äs-
thetik. Wo ein ordnungslieben-
der Blick nur Chaos sieht, er-
kennt ein achtsamer Beobachter
natürlichen Rhythmus und äs-
thetischen Ausdruck. Die Blät-
ter, die über den gefrorenen Bo-
den wehen und die kahlen Äste,
die sich gegen den grauen Him-
mel abzeichnen, erzählen von
Zeit, Wandel und Geduld. Diese
Haltung verändert auch den
Gärtner selbst. Wer Wabi Sabi

lebt, muss loslassen lernen – von
ständigen Verbesserungen, von
der Illusion dauerhafter Kontrol-
le. Stattdessen wächst eine tie-
fere Nähe zum unumgänglichen
Werden und Vergehen.

Der Winter lädt so nicht nur
den Garten, sondern auch den
Menschen zum Geschehen-Las-
sen ein. Wer dem Rhythmus der
Natur folgt, findet in der winter-
lichen Ruhe Inspiration für das
eigene Leben. Das leise Knir-
schen des Schnees unter den
Sohlen, die zarten Zeichnungen

von Wind und Eis, der Blick auf
einen einsamen Samenstand,
der wie ein stilles Kunstwerk
wirkt – all das sind Momente, in
denensichWuWeiundWabi Sa-
bi auch im Betrachter entfalten.
Diese Achtsamkeit eröffnet eine
Verbindung zwischen äußerer
und innerer Natur, eine stille
Form der Meditation. Statt be-
reits Pläne für den Frühling zu
schmieden, kannderwinterliche
Garten lehren, für den Moment
einfach nur zu schauen, zu las-
sen, zu sein.

Das Nicht-Eingreifen in den
winterlichen Garten hat nicht
nur philosophische Bedeutung,
sondern auch ökologische Vor-
teile.
3 Lebensräume: Abgestorbene
Stängel und Laub bieten Über-
winterungsplätze für Insekten,
Spinnen und Kleinsäuger.
3 Bodenschutz: Eine natürliche
Mulchschicht aus Laub schützt
den Boden vor Erosion und
Frost.
3 Nährstoffkreislauf: Organi-
sches Material zersetzt sich all-
mählich und nährt das Erdreich,
ohne dass künstlich nachgehol-
fen werden muss.
3 Artenvielfalt: Wer etwas
Wildnis zulässt, stärkt das öko-
logische Gleichgewicht – gera-
de in einem zunehmend aufge-
räumten Umfeld.

WuWeiundWabiSabi sindal-
so keineswegs gärtnerische
Nachlässigkeit, sondern ökolo-
gische Achtsamkeit. Sie helfen
dabei, den Garten als lebendi-
ges System zu verstehen, das
den Rhythmen der Natur folgt
und ohne ständige Kontrolle wi-
derstandsfähiger wird.

Manche Tiere sind auch in der kalten Jahreszeit AKTIV UND AUF FUTTERSUCHE –
etwa Eichhörnchen. Ein bisschen Unterstützung kann helfen.

In der Zeit der kurzen Tage und
kalten Nächte halten Eichhörn-

chen lediglich Winterruhe. Sie
schlafen viel, müssen aber regel-
mäßig auf Futtersuche gehen.
Die aber kann laut der Tier-
schutzstiftung Vier Pfoten
durchaus herausfordernd sein,
wenn statt eines Waldes nur
Gärten zur Verfügung stehen.

„Eichhörnchen kommen bei
uns eigentlich gut zurecht“, sagt
Biologin Eva Lindenschmidt.
„Aber gerade in Städten und
wenn es lange kalt und nass war,
kann das Futter knapp werden.
Dazu kommt, dass die Tiere
nicht unbedingt alle Verstecke
wiederfinden, die sie sich im
Herbst angelegt haben.“

Laut Deutschem Tierschutz-
bund gibt es in manchen städti-

schen Gebieten wenig Hasel-
nusssträucher, Walnussbäume,
Eichen und Buchen – im Wald
die natürliche Nahrungsquelle
der Eichhörnchen. Tierfreunde
können daher die kleinen Nager
im Winter im eigenen Garten
unterstützen.

Als Futter eignen sich am bes-
ten Nüsse und Samen, allerdings
niemals gesalzen oder gewürzt –
etwa Haselnüsse und Walnüsse
samt Schale, Bucheckern oder
Sonnenblumenkerne. Erdnüsse
und Mandeln vertragen die Tiere
dagegen nicht, heißt es vom
Tierschutzbund.

Ideal ist ein erhöhtes, sicheres
Futterhaus. Solch ein Unter-
schlupf kann gleichzeitig ein Er-
satz sein für ein verloren gegan-
genes Nest, den Kobel. „Dieser

kann bei einem Sturm herunter-
gefallen sein“, sagt die Wildtier-
Expertin, „oder ein Baum wurde
samt Kobel gefällt“.

Fertige Eichhörnchen-Häuser
gibt es im Baumarkt, auch grö-
ßere Vogelhäuser lassen sich
leicht umfunktionieren. Wer
selbst bauen möchte, sollt Fol-
gendes beachten:
3 Material: unbehandeltes Holz,
mindestens zwei Zentimeter dick.
3 Größe: etwa 25 × 25 × 35 Zen-
timeter.
3 Auspolstern: Naturmateriali-
en wie trockenes Moos und fei-
ne Holzwolle (für Tiere).
3 Dach: nach vorn abgeschrägt
und etwas überstehend, oder
mit Dachpappe schützen. Die
Dachplatte mit Scharnieren be-
festigen, um den Kobel zum Rei-

nigen öffnen zu können.
3 Witterungsschutz: das Holz
behandeln mit Bienenwachs,
Leinöl oder biologischer Lasur.
3 Öffnung: zwei Eingänge von je
circa 6,5 Zentimeter Durchmes-
ser bohren, einen am Boden,
einen seitlich oder hinten. „Auch
ein Kobel hat immer einen
Fluchtweg“, erklärt die Biologin.
3 Standort: ungefähr vier bis
fünf Meter hoch an einem
Baumstamm befestigen.

Was Eichhörnchen und ande-
ren Tieren ebenfalls hilft: Wenn
Sie eine flache Schale mit stets
frischem Wasser auf den Balkon
oder in den Garten stellen. Gut
zu wissen außerdem: „Eich-
hörnchen sollten nur bis unge-
fähr Ende Februar gefüttert wer-
den“, so Lindenschmidt.

Beliebt in der Erkältungszeit
Eukalyptus peppt jedes Blumengebinde auf.
Doch die wenigsten wissen:Auch im eigenen Garten wächst der Exot.

Schlanke Zweige, längliche
Blätter, ein feiner silbrig-blau-

er Schimmer – in Blumensträußen
ist der filigrane Eukalyptus ein
echter Hingucker. Kaum vorstell-
bar, dass der Laubbaum zu den
größten der Welt gehört: Der Re-
kordhalter wächst in Tasmanien,
er misst mehr als 100 Meter Höhe.

„In Australien, Neuseeland
oder Portugal hat es Eukalyptus
dank des Klimas einfacher“, sagt
Gärtnermeister Peter Sprünken.
„Aber auch in Deutschland ge-
deihen die Bäume erstaunlich
gut, vor allem in milden Regio-
nen.“ So wie in der Hei-
matregion des Exper-
ten, am Nieder-
rhein. Hier zieht
Sprünken seit vie-
len Jahren junge
Eukalyptus-Pflan-
zen für Garten-
baubetriebe. Und
auch im Freiland
wachsen die Bäu-
me prächtig. „Im
Sommer legen
unsere Pflanzen
gut ein bis zwei
Zentimeter pro
Woche zu“, er-
klärt der Gärtnermeister. Pro Jahr
werden es bis zu 50 Zentimeter.

Genau darin liegt jedoch auch
eine Herausforderung: Eukalyptus
wird oft unterschätzt. „Viele
pflanzen ihn aus optischen Grün-
den direkt an die Hauswand“,
sagt Sprünken. Aber nicht nur
oberirdisch gedeiht der Eukalyp-
tus prächtig, auch das Wurzel-
werk dehnt sich kräftig aus. Wer
Eukalyptus pflanzt, sollte sich da-
her früh überlegen, wie viel Platz
der Baum später einmal beanspru-
chen darf und wo er demnach im
eigenen Garten gut hinpasst.

Die beste Pflanzzeit ist im Früh-
sommer, nach den Eisheiligen.
Wichtig dabei: Eukalyptus wächst
für gewöhnlich in der prallsten
Sonne Neuseelands oder Austra-
liens,daherbrauchtereinensonni-

gen Standort. Gleichzeitig mag er
es luftig, aber nicht zugig. Der Bo-
den sollte durchlässig, nährstoff-
reich und leicht sauer sein, ideal ist
einpH-Wertzwischen5,5und6. In
besonders schwerem Boden am
besten etwas Sand oder Kompost
im Pflanzloch einarbeiten. Ge-
düngt wird in der Wachstumspe-
riode von April bis September mit
einem Volldünger. Im Mutterbo-
den zieht sich die Pflanze alle not-
wendigen Nährstoffe selbst.

Über die großen Blätter ver-
dunstet viel Wasser – entspre-
chend durstig ist die Pflanze. Re-

gelmäßiges Gießen ist
Pflicht, besonders bei

Kübelpflanzen. Auch
im Topf fühlt sich
Eukalyptus wohl,
und der Kübel hat
einen Vorteil: Hier
lässt sich sicher ge-
hen, dass der
Baumnichtzugroß
wird. Umgetopft
werden muss der
Eukalyptus erst,
wenn der Topf
komplett durch-
wurzelt ist.

Obwohl die
Pflanze viel Wasser braucht, kann
sie Staunässe nicht vertragen, im
Topf birgt das ein Risiko. Kübel-
pflanzenerde mit etwas Blähton
macht die Erde im Topf durchlässi-
ger, auch eine Drainageschicht
kann helfen, den Flüssigkeitshaus-
halt zu regulieren.

Ein weiterer Vorteil des Topfes:
Das Überwintern gelingt leichter,
denn man kann den Topf in einen
geschützten Bereich stellen. In
einemhellen,kühlenRaumbeima-
ximal 15 Grad Celsius entgeht der
Baum so eisigen Frösten in kälteren
Regionen. Steht er zu dunkel oder
deutlich zu trocken, wirft der Euka-
lyptus schnell seine Blätter ab. Wer
wieSprünkenamNiederrheinoder
einer anderen eher milden Region
lebt, kann den Topf auch einfach
mitNoppenfolieoderanderem iso-

lierendem Material abdecken und
draußen lassen. Gießen nicht ver-
gessen – aber deutlich sparsamer
als während der Wachstumsperio-
de der Pflanze.

Insbesondere für das Freiland
gibt es einige robuste Sorten. Als
besonders frosthart gilt Eucalyptus
gunnii Silverana, der Temperatu-
ren bis zu minus 10 Grad über-
steht. Noch widerstandsfähiger ist
EucalyptusgunniiAzura,der sogar
bis minus 20 Grad toleriert. Trotz-
dem gilt: Vor allem im ersten Win-
ter nach der Pflanzung sollte der
Stamm mit Vlies oder Leinen ge-
schützt werden. Eukalyptus lässt
sich auch als Zimmerpflanze kulti-
vieren. Auch hier ist ein leicht sau-
rer Boden sowie eine Drainage-
schicht von Vorteil.

Bei der Sortenwahl entscheidet
vor allem der persönliche Ge-
schmack. „Baby Blue wächst et-
was kompakter und buschiger“,
sagt Sprünken. „Sehr besonders
ist auch Citriodora – er duftet in-
tensiv nach Zitrus, ist aber absolut
frostempfindlich.“ Mehr als 600
Arten sind bekannt. Im Frühjahr,
nach der Winterruhe, lässt sich die
Pflanze zurückschneiden. Not-
wendig istdasnicht,dochsobleibt
die Krone in Form und der Baum
auf der gewünschten Höhe.

Als Dekopflanze ist Eukalyptus
längst etabliert – ob im Kranz, im
Strauß oder als einzelner Zweig in
der Vase. Doch seineWirkung
reicht weit darüber hinaus. Die
Blätter enthalten ätherisches Eu-
kalyptusöl, das schleimlösend,
antibakteriell undwohltuend für
die Atemwege wirkt. Viele kennen
den Duft aus Erkältungsbädern
oder Hustenbonbons. Die Zweige
lassen sich ähnlich wie Kräuter
trocknen: kopfüber an einem lufti-
gen, schattigen Ort oder schneller
im Dörrautomaten. Vor der Ver-
wendung von Eukalyptussollte
man aufgrund möglicher ab-
schwächender Wirkung von Me-
dikamenten sicherheitshalber mit
seinem Arzt sprechen.

Wer Eichhörnchen
im Winter helfen
möchte, kann mit

Nüssen, Samen und
einer sicheren

Futterstelle viel
bewirken.

Foto: Silas Stein

Unterschlupf
mit
Leckerli

Wer Eukalyptus pflanzt,
sollte bedenken, dass auch
das Wurzelwerk viel Platz
beansprucht.
Foto: Raelle Cameron / Unsplash
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